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Var Neueste.
Schweres Automobil-Unglück im Taunus.

Ruppertshain,  29 . Juni. Ein Lastautomobil, mit
etwa 20 Personen besetzt, überschlug sich in der Kurve unter¬
halb Ruppertshain, wobei drei Personen getötet und mehrere
schwer verletzt wurden.

Ein Sanitätsrat als Wcinfälscher.
Mainz, 29. Juni. Sanitätsrat Dr. Adam Rolly aus Ost¬

hofen wurde am Samstag vor der hiesigen Strafkammer wegen
Weinüberstreckung und Urkundenfälschung zu vier Wochen
Gefängnis und 1000 X Geldstrafe verurteilt.

Auslaufen eines großen englischen Kreuzergeschwaders.
London,  29 . Juni. Morgen werden 25 Kriegsschiffe

aus Portsmouth auf hohe See gehen. Das erste Kreuzerge-
schwader und ein Teil des zweiten Kreuzergeschwaderssind der-
einigt. Der Operationsplanwird streng geheim gehalten.
Wie es heißt, sollen Minen in der Nordsee gelegt werden. Die
Uebungen vom 2. bis zum 22. Juli werden einen strategischen
Charakter haben.

Englands Reformfordernngcn im Kongostaat.
Brüssel. 29. Juni . Der Minister des Auswärtigen, Davig-

aou, hat eine Note der englischen Regierung  erhalten.
Der Ministerpräsident Schollaert begab sich nach dem Palast
des Königs. Es heißt, England habe seine Reformforde¬
rungen im Kongo st aat mit besonderem Nach¬
druck betont. Der Ministerpräsident wird eine große Kongo-
rede in der Kammer halten.

Aushebung der Spiclklubs in den Kurhäusern von Ostende
. und Spa.

Ostende,  29 . Juni. Im Spielklub dcS Ostender Kur-
Hauses wurde eine Haussuchung vorgenommen. Alle Aus¬
gänge waren von Polizei besetzt. Das gesamte Mobiliar und
die Spieltische waren mit Beschlag belegt. Gleichzeitig ist
auch in der Spielbank zu Spa eine Haussuchung vorgenommcn.

Amncstiecrlaß des Schah.
Paris , 29. Juni . Der persische Gesandtê in Paris hat

heute den Wortlaut des Amnesticerlasses des Schahs erhalten.
Die Wirren in Persien.

Täbris,  29 . Juni. Das Schießen dauert an. Der
Pöbel, in dessen Händen die Macht ist. plünderte das Arsenal
und nahm Gewehre und Patronen an sich. Die Lage der Stadt
wird kritischer.

von Ostasiem Austen.
Nach dem überraschenden Sieg , den das kleine ^ astan

über eine Weltmacht wie Rußland davontrug , wurde zuerst
allen politischen Kreisen die „gelbe Gefahr " klar , man sah
ein, was es bedeuten würde, wenn unter Japans Führung
Korea und China sich zusammenschlossenzu gemeinsamen
der Handeln gegen die Europäer . Tie Erinnerung an einen
Attila , an Zeinen Dschingis Chan tat dazu ein übriges . Es
liegt nicht an dem guten Willen der Japaner , wenn diese
Gefahr weniger groß geworden ist, als man zeitweilig be¬
fürchtete, die japanische Politik .ebenso wie^das Auftreten
des einzelnen Japaners namentlich als Kausmann^hat eben¬
so bei Äen Koreanern wie den Chinesen einen Haß gegen
das Jnselvolk gezeitigt, der vielleicht tiefer sitzt, als die Un¬
einigkeit der verschiedenen europäischen Staaten . Nament¬
lich das rücksichtslose brutale Auftreten gegen,die Koreaner
hat bei diesen zu einer Erbitterung geführt , die selbst bei
dem sonst so apathischen Volke bis zum Meuchelmord geführt
hat . So wurden z. B. hundert Mitglieder eines japan.
freundlichen Vereins in Korea ermordet , die Lebensmittel¬
zufuhr nach der Landeshauptstadt Söul durch Todesdrohun¬
gen verhindert und ans Fürst Jto der Versuch eines Atten¬
tates gemacht. Die Japaner bekämpfen >diese Freiheitsbe¬
wegung seit einem Jahre ohne Erfolg.

Der' Boykott japanischer Waren in China , der ja manch¬
mal zu recht scherzhaften Szenen führte , wenn die Chi¬
nesen alle aus Japan stammenden Kleider ins Feuer war¬
fen und quittegelb , wie die Natur sie geschaffen, herum-
laufcn , zeigt auch dort den hohen Grad von Erbitterung.
Auch die Freundschaft zwischen England und
Japan  scheint einen bedenklichen Riß bekommen zu haben.
Die Japaner hatten versprochen, sich in Korea an das Prin¬
zip der o f f e n e n T ü r zu halten , aber sie tuen das keines¬
wegs und es ist nur natürlich , daß England die dadurch
entstandene Schädigung seines Handels durchaus nicht leicht
nimmt . Möglich ist es ja , daß mit der Zusammen¬
kunft in Reval auch ein deutlich er Wink au
d i e A d r e s se I a p a n s gegeben werden sollte, >daß man
sehr wohl anders Freundschaft schließen könnte. Auch manche
Freiheitsbestrebungen in Indien , die in den letzten Zähren
auftauchten, sind nicht nur,eine natürliche Folge des Aus¬
ganges des russisch-japanischen Krieges , sondern auch auf
direkte Beeinflussung aus dein Jnselreich zurückzusühren.

Rußland ist selbstverständlichin fernen ostastatrschen Be¬
sitzungen der gelben Gefahr am meisten ausgesetzt. Ter ja¬
panische und der chinesische Kaufmann machen dort den
Russen scharfe „Konkurrenz .zumal die weiße Bevölkerung
nur gering an Zahl ist, und sie an Gerissenheit ihren mon¬
golischen Konkurrenten bedeutend nachstchen. Dazu kommt
noch, daß eine beträchtliche Masse von Koreanern , etwa

25 000 Seelen , im Osten Sibiriens , namentlich«im Ussurr-
aebiet, sich angesiedelt hat . Sie sind zur Hauptsache Acker
bauen und darum hatte seinerzeit, alsEinwanderung
der Koreaner begann , in den sechziger Jahren , die r^ ss sch
Regierung nach Möglichkeit dabei fördernd gewirkt. Spater
aber , als im Jahre 1869 eine Hungersnot m 'Korea aus-
brach, nahm die Zuwanderung überhand , und man Iah sich
deshalb zu EinschränkunaFmatzregeln veranlaßt.

Aber wie alle Maßnahmen der russischen Regierung
wurden auch diese nur lasch geführt und gerieten spater
völlig in Vergessenheit. Wenii nun unter diesen koreanischen
Ansiedlern die Stimmung keineswegs für ^ apan günstig ist,
so stehen sie den Riissen doch noch kühler gegenüber, und die
Befürchtung ist deshalb noch nicht von der Hand,zu weisen,
Laß bei cineni nochmaligen Kriege mit Japan diese An¬
siedler sich doch auf die Seite der Japaner , denen ihre eige¬
nen Landsleute ja notgedrungen folgen, schlagen wevden.
Deshalb werden in der russischen Presse energische Forde¬
rungen ausgestellt, um diese Gefahr zu beseitigen. Wenn
aber durchgreifende Maßregeln getroffen loerden sollen, so
könnten leicht wieder Spannungen zwischen den Regierungen
Platz greifen , deren Folgen nicht zu,übersehen sind. Die
Entscheidung ist darum schwer, und sie könnte Wirkungen
festigen, die aus die gesamte ostasiatische Politik den größten

politische Tagesübersicht.
Ein Sieg des deutschen Blocks in Oesterreich

über den slavischen.
Die Abstimmung über die Resolution des Abgeordneten

Wolf, betreffend die Errichtung einer Kunstakademie
in Prag,  hatte im österreichischenAbgeordnetenhanse
lang andauernde und sehr erregte Szenen zur Folge, tu
deren Mittelpunkt sich die czechischen Realisten Professor Dr.
M a s a r y k und Dr . D r t i n a befanden, welche als die ein¬
zigen unter den Slaven auf der Rechten mit den Deut¬
schen  gestimmt hatten . Es handelt sich um eine Resolution,
welche die Regierung aussordert , eine deutsche Kunstakademie
in Prag zu errichten. Bet der Abstimmung mutzte das
Stimmenverhältnis sestgestellt werden. Man erkannte so¬
fort , daß das Stiinmenverhältnis ein sehr knappes sein
werde. Sämtliche deutschen Abgeordneten erhoben sich von
ihren Sitzen, auch die deutschen Sozialdemokraten , dann auch
die polnischen und italienischen Sozialdemokraten . Die cze¬
chischen Sozialdemokraten stimmten mit den Czechen. Auf
der Rechten sah man die Abgeordneten Masaryk und Drtina
sich erheben, worüber die Czechen solange nicht ungehalten
waren , als das .Abstimmungsrrgebnis nicht vorlag, da

An unsere Leser. Gemäß unserer Ankündigung beginnen
-vir heute mit dem ersten Artikel aus einer Reihe von Schil¬
derungen, in denen uns Wiesbadens Vergangen¬
heit  entrollt und die Gegenwart  beleuchtet wird. In
Pietätvoller Weise lassen wir den Blick zunächst auf den alten
Friedhof zu Wiesbaden  schweifen, zur ewigen Ruhe-
statte derjenigen, die im vorigen Jahrhundert in besonderer
Weise in Wiesbaden hervortraten. Aber nicht nur unsere
weltberühmteStadt , sondern auch das nassäuische Land
und den R h e i n g a u wollen wir durchwandern und die
heimarliche Geschichte  der Orte mit dem gegen¬
wärtigen Schaffen  verbinden und betrachten. Wir sind
uns dessen gewiß, daß man unseren Schilderungen mit Auf¬
merksamkeit folgen wird, denn mit Salis denken wir : „Traute
Heimat  meiner Väter, — Wird bei deines Friedhofs Tnr
—- Nur einst, früher oder später, — Auch ein Ruheplatzchen
mir!"

* * *

Der alte zriedhos;u Wiesbaden.
Bald haben ihn die Arme der Großstadt ganz umschlungen

ünd um seine Mauern wird das frisch Pulsierende Leben to,en;
aber etwas von der idyllischen Einsamkeit, die ihn so lange um¬
spielte, besitzt er noch. Wer von seinen Wegen aus das Ge-
birge und die Höhen erschaute, wird dieses einzig ichone^ ^L
nicht vergessen. Läßt sich die Romantik beschreiben, welche alle
ihre Zauber in den hohen, schattcnspendenden Bäumen, den
hängenden Trauerweiden, den grasbewachsenen Hügeln und be¬
moosten Grabsteinen aufleuchten läßt ? Schon seltener lenkten Be¬
sucher ihre Schritte nach dieser Stätte desFriedensfAlt -Naßau,
dieGeuerationen bis zumAnfang der siebzigerJahre schlummern
hier den ewigen Schlaf. Es sind die Persönlichkeiten des alten
herzoglichen Regime, deren Gräber von den Freunden heimat¬

licher Geschichtskunde wohl aufgesucht zu _ werden öetbienen.
Widmen wir zunächst den Vorfahren unsere Aufmerksamkeit,
halbverblichene Lettern künden von grauen Steinen manchen
Namen, dem unser Land viel verdankt. Eine Wohltäterin und
Landcsmuttcr hat hier ihre letzte Ruhestätte gefunden: Pauline,
Herzogin zu Nassau, Gemahlin Herzog Wilhelms ft 1856), die
unter den Bürgern Wiesbadens bestattet sein wollte, t1t in
einem schlichten Mausoleum beigesetzt, an ihrer Seite Prinz
Nikolas von Nassau ft 17. September 1905). Nicht weit da¬
von ist das ernste Monument des verdienten Oberbaurats Kare
Boos ft 18. Juli 1883), Schöpfer unserer fünftürmigen Markt¬
kirche. Baurat Born ist 1860) und der herzogliche Hofbaumei¬
ster, Geh. Oberbaurat Richard Goerz, der Erbauer des Residenz¬
schlosses am Markt (+ 1880) ruhen hier. Der Grabstein des
Architekten unseres unvergeßlichen alten Kurhauses, Bauinspck-
tor Christian Zais ist 1820) wurde seitens der Nachkommen
vom ehemaligen Heidenfriedhof transferiert . Bon den zahlrei¬
chen Vertretern der Regierungs- und Justizbeamten des Her¬
zogtums seien nur die Träger der bedeutendsten Namen er¬
wähnt. Unter einfachem Stein ruht Staaisminister Freiherr
Emil von Düngern ist 1862), Freiherr Maximilian von Dün¬
gern, zuletzt Großherzogl. Finanzkammerpräsideiit in Biebrich
ft 1994), der vorher in Diensten des Fürsten vbn Wied gestan¬
den. Andere hohe Ministerialbeamte, Zeugen der Ereignisse
von 1866, treten uns in Ministerialdirektor Christian Fabel
(tl876) und Ministerialrat Adolph Grimm ist 1867) entgegen.
Zwei der einflußreichsten nassauischen Juristen Birgt . dieses
kleine Fleckchen Erde: die Oberappellationsgerichts-Präsidenten
Dr . Frz. Jos . Muffeck(f 1859) ü . Dr . Christoph Flach ft 1861).
Geheimrat Friedrich von Arnoldi ft 1939), Staatskassen-Direk-
tor Wilhelm Brugmann ist 1988) und Oberbergrat ^August
Schapper (f 1862) hingen treu ihrem Herzog an; ein Vorfahre
des berühmten Augenarztes Hofrat Pagenstechcr, Andreas I
Alexander Pagenstecher, Vizepräsident der Rechnungskammer
ft 1941, aus Holland gebürtig), schläft an dieser Stätte , ebensoI

sein Amtsnachfolger Geheimrat Leonhard Schenck ft 1854}
Heute noch blühende Familien, wie Lex, Chelius, Vigelius und
Philgus , sind durch mehrere Mitglieder vertreten, letztere er¬
scheint bereits in Wiesbadener Stadtakten des 17. Jahrhun¬
derts Ein künstlerisch ausgeführtes Denkmal mit Bronzerelief
und edler Germaniafigur ist dem „treuen Volksmann" Dr.
Friedrich Läng, Mitglied der Nassauischen Kammer, von sei¬
nen Freunden, laut Inschrift , gewidmet. Dr . med. Graefe,
der bekannte Nassauer 48er ist 1878) zeigt ein gelungenes
Porträt . Daß viele nassauische Adelsfamilien (v. Canstein,
v. Rößler, v. Massenbach, v. Bibra , v. Eyß) schöne Denkmäler,
heraldisch verziert, errichteten, soll nur angedeutet werden.
Freiherr Hugo v. Schütz-Holzhausen ft 1847), Stifter der
Kainbergcr Taubstummenanstalt, fand hier sein Grab. Unter
den alten nassauischen Militärs bemerken wir: die General¬
majore Georg Alefeld ft 1856) und Friedrich August Weiz
ft 1871), die Generalleutnants Friedrich von Preen ft 1856)
und Karl Friedrich Hergenhahn ft 1868), die in Kolb's Werk
„Unter Nassaus Jahnen " ehrend gewürdigt wurden.

Den Reigen der Helden des Geistes, die vom Kampfe
mit Jeder und Wort ausruhen, eröffnet ein berühmtes Dich¬
terpaar Adolf Stahr (1805 bis 3. Oktober 1876) und Fanny
Lewald-Stahr (1811 bis 5. August 1889), aus dunklem Mar¬
morstein leuchten ihre Porträts entgegen; ebenfalls nahe beim
Eingänge gewahren wir eine schlichte Epheustätte, von Lebens-
bäumei? überschattet, Wilhelm Oertels (befannt unter dem
Namen W. O. von Horn), des Volksschriftstellers Grab
ft 1867), Nassaus Landesbischöfe Dr . Theodor Müller ft 1836),
Dr . Christian Heydenreich ft 1358), Herausgeber des alten
Gesangbuches, und Dr . Wilhelm Wilhelmi ft 1882) hat der
Tod vereint, ebenso den in weiten Kreisen unvergessenen Kir¬
chenrat Wilhelm Schultz (f 1856). Der Autor des klassischen
Werkes über die Simultanvolksschule, Geh. Reg.-Rat Dr.
Georg Firnhaber ft 1888) und der Leiter der ersten pestaloz-
zischen Instituts Johannes de Laspse ft 1835) dürfen nicht
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He noch immer hofften, in der Mehrheit zu sein. Gegen die
Deutschenlstimmten auch die Italiener , ebenso die Zionisten.
Als der Präsident Tr . Weiskirchner verkündete, daß für die
Resolution 11)4, gegen dieselbe 189 Stimmen abgegeben wor¬
den seien, brach die Linke in brausenden Beifall aus und
bei den Czechen wurden immer erregtere Pfuirufe gegen
Professor Tr . Masaryk laut . Es schien, als obgedec einzelne
nzeche bei der Bedrohung und den Beschimpfungen mit da-
bni sein wollte. In erbitterter Weise äußerten sich die deut¬
schen Abgeordneten auch über die Italiener , welche gegen die
Errichtung eines deutschen Kunstinstituts zu stimmen für
gut fanden. Man hörte Rufe , wie: „Wir werden uns das
merken! Ihr seid ein mächtiges Kulturvolk und stimmt
gegen ein Kunstinstitut !"

Der türkisch-persische Grenzftreit.
Tie türkische  Regierung hat,im türkisch-persischen

b rcnzstreite die Besetzung von außerhalb der sogenannten
strittigen Zone lugender Gegend»,:: ,>»,rch türkische .\ r»it>
R'Nals unbere.iltgt anerkannt und ihren ersten Dei'emrien,
-r.akir-Pm .cha b " ; c«nttvo  r 1 l:  ch ae racht für di : strenge
Beobachtung der Grenzen der eru äb.' ten Zone. Dabei wurde
il.m rorgeschriebe-r die türk '-kt>- t Ab!-i ' :.r.geil von dein tun
bestreitbar r e rsische n T c r r i t o r i n m zurückzn-
zieheir;  dieses in keinem Falle zu betreten und dies mich
den Kurden nicht zu gestatteu, sei es auch mit Gewalt , und
ebenso die Kurden nicht als Werkzeug zu benutzen.

* # *

Kleine politische Nachrichten.
— Friedenskonferenz im Haag . -Von den

Delegierten  Deutschlands , Oesterreich - Un¬
garns und Italiens wurden jetzt die auf der vor¬
jährigen Friedenskonferenzvereinbarten Verträge gezeich¬
net, für Deutschland mit den Reserven,  die in dem dem
Reichstag vorgelegten Weißbuch  angedeutet waren, ins¬
besondere mit Ausschluß der Erklärung über die Luft¬
schiffe.

Koloniales.
Zur Ovambofrage.

Wie der Deutschen Kolonialzeitung aus den: Norden Süd-
wcstafrikas nahe der Grenze des Ambolandcs glaubwürdig
mitgeteilt wird, ist der Ovambohäuptling Nechale, der bekannt¬
lich schon vor einiger Zeit tot gesagt wurde, am 2* Mai gestor¬
ben. Ovambohäuptling Kambonde hat jetzt das ganze On-
dongagebiet unter seiner Herrschaft. Der Thronfolger von
Kambonde, Kambonde-Jtope, der voriges Jahre wegen der
Verfolgungen seines Oheims Nechale das Land verlassen
mußte, befindet sich noch in Outjo und wird wohl nach dem
-i-vde Kambondes Erbe des gesamten Ondongagebietes werden.
Bekanntlich bereist seit dem 11. Mai mit einer kleinen Truppe
von nur fünf Reitern Hauptmann Franke das Amboland, um
mit den einzelnen Stämmen engere Beziehungen anzuknüpfen
und die Ovambo auf friedlichem Wege für die deutsche Herr¬
schaft zu gewinnen. Schwierigkeitenbei der Lösung seiner
Aufgabe schienen ihm, nach Berichten, in den letzten hierher
gelangten Nuyimern der deutschen Zeitungen im Schutzgebiete,
seitens des als deutschfeindlich geltenden Häuptlings Nechale
zu drohen. Der Tod des letzteren ändert die Sachlage er-
beblich zu unseren Gunsten. Kambonde sowohl wie sein und
Ncchales berufener Nachfolger Jtope sind als deutschfreund¬
lich bewährt. <ro dürfte die Zeit nicht mehr fern sein, wo
ein deutscher Resident ständig im Auslande unsere Interessen
wahrnimmt und in den Ovambo auf friedlichem Wegs>der
notwendige Arbeiterstamm für die weitere wirtschaftliche Ent¬
wicklung der Kolonie gewonnen wird.

Ku§ aller Welt.
Stistuug . Ter Ghcs der Waffensabrik Mauser, Geh. Kom-

mcrzicurat Paul Mauser,  hat -aus Anlaß seines 70. Ge¬
burtstages der Pensionslasse der Arbeiterschaft 20 000 X g c-
stiftet;  die Witwen von Arbeitern erhielten eine doppelte
Monatspension.

Das Schicdsgcrichtsurteil in Sachen der Stadt Berlin
und Große Berliner Straßenbahngesellschaftist gefällt wor¬
den. Es räumt der Stadt Berlin gegen eine Entschädigung
das Recht der Mitbenutzung der Gleise der Großen Berliner
Straßenbahn ein.

Jubiläums - und Bmidesschießen in Wien. Das auf zehn
'̂ age angesetzte Jubiläums - und sechste österreichische Bundes-

nbcrgangen werden. Von Gelehrten neuerer Zeit sind zu
nennen: Geh. Hofrat Professor Remigius Fresenius sif 1897)
und der ausgezeichnete Chirurg Dr . Friedrich Cramer
ist 1909). Die Stadt Wiesbaden hat ihren verdienten Ober¬
bürgermeister Wilhelm Lanz (amtierte 1868—1882) an einem
schönen Platze bestattet.

Das adlergeschmückte Kriegerdenkmal gemahnt der Tap
seren, die in der großen Zeit für des Reiches Wohl blutete:
und starben. Ergreifend wirkt die Inschrift des am 16. Oki
1870 gefallenen Generalleutnants Ludwig von Weltzien: „Wc
mge Wochen nur folgte er seinem einzigen Sohne Peter , de
am Tage von Gravelottc, als 17jähriger Held starb, nach in
.rode für. König und Vaterland". Die meisten der Kämpfe
nclcu bei Wörth, andere erlagen ihren dort empfangene:
-Runden: die Grabstätte des ruhmreichen Korpskomniandenr-
General der Infanterie Ed. Friedrich von Jransecky ff 1890
tragt die Namen vieler mitgefochtencr Schlachten seit 1848
Ehre düsen Helden! Daß auch gar manche Fremde auf den
6nedho,e ruhen, ist bei Wiesbadens Kurleben wohl begreif

-Us künstlerisch besonders bedeutsam wirkt das Gral
Wirkt. Staatsrats Alexander von Meißne

t, 1884). vielsagend und doch cigcnattig mutet uns ein Steil
an, dessen Aufschrift mtr „Emilie" lautet! - In raschen
TSIuse durcheilen wir die Wege und Grabreihen, aus denen di-
Sonnenstrahlen spielen und Bliimendust wie Farbe die Sinw

Versunken ", Gedanken an Vergangenheit, a,
S ' fr • Verblichene» uns als löst
ichê Erbte,l hiiitcriaiien, halten wir Einkehr in u„S selbst

solch stiller Momente des Friedens bedarf gar manches Her;
die Empfindung >ur das Teuerste — unsere Heimaterde —
fie entspringt diesem von unseren Ahnen gcivcihtei, Boden'

Q O

Zu den Vorgängen in Persien.
Der Dav///on

Scherns - e/ - /maref
jm Fä/esf des Schahs zu Teheran

Schon lange gärte cs in Persien., Die Gegensätze zwischen dem
Schah und der Parlamentspartei verschärften sich immer mehr.
Schon bei dem Regierungsantritt des jetzigen Beherrschers der
Perser wurden Stimnieil laut, die in ihm einen Feind der erst kürzlich
errungenen konstitutionellenVerfassung sahen. Wohl schwor Moba-
med Ali ans den Koran, das; er sie getreulich halten wolle. Jetzt ist cs
nun zum offenen Krieg zwischeii ihm und dein Parlaiiicnt gekommen.
DerSchah ließ des Parlamentsgebänbe in Teheran bombardieren, weil
ihm von den Anhängern der tonstimtioncllen Partei die Auslieferung
der Personen verweigert wurde die er forderte. Bald war das Militär,
das dem Schah ergeben ist, gegen die sich verteidigende Parlaments-

partel siegreich, obwohl die Endschumans aus den Häusern auf die
Soldaten feuerten, Aber gegen die Artillerie und Maschinengewehre,
die auf nächste Entfernung rückten, war bald jeder Widerstand nutz¬
los. Die Zahl der Toteu und Verwundeten wurde auf mehrere
Hundert geschätzt. Bis jetzt ist der Eintritt der Ruhe noch nicht ab¬
zusehen denn am Tage nach dein ersten Bombardement setzte heftiges
Gewehrfeuer und Geschützdonner von neuem ein. Die Häuser des
Gegner des Schahs werden zerstört und der Plünderung preisgegeben,
au der sich auch das Militär beteiligt. Das europäische Viertel ist
vorläufig verschont geblieben: doch ist die Page ernst.

schießen ist am Samstag in Wien unter starker Beteiligung
fremder Abordnungen eröffnet ivorden. Beim Festmahl be¬
grüßte der Präsident des österreichischen Schützenbundes, Fürst
Trautmannsdors, die Teilnehmer und stellte fest, daß vierzehn
Nationen an dem Feste teilnehmen. An den Kaiser wurde ein
Huldigungstelegramm abgesandt.

Der Urheber des Parlamentsstreitcs in Italien . Der
Deputierte Santini , der Urheber des Ehrenhandels mit den
Journalisten des Parlaments , erklärte brieflich, daß er sein
Mandat Niederlage,  was jedoch von der Kammer abgc-
lehnt wurde.

Aufgefuildeue Schiffstrümmer. Ter Paketdainpfer Hcrault
von Oran nach Marseille fahrend, fand unterwegs Trümmer,
die von dem Schisse Kybrea herrühren. Der Dampfer nahm
2 Boote an Bord, welche zwar vollständig mit Munition ver¬
sehen, aber ohne Insassen waren.

Medergebrannte Baumwollfabrik. Die große Baumwoll-
fabrik Mazzoni in Torre Pellice am Mont Cenis, die 500 Ar-

Aunst und Wissenschaft.
Ncsidcnz-Theater.

Eine Palastrevolution. Lustspiel in 4 Akten von Ri¬
chard S ko w r o u n e k. Spielleiter : Herr G g. Rücker.

Herr Direktor Dr . Rauch ist seinem Grundsatz, wenn
irgend möglich, jeden Samstag eine Novität oder zum wellig¬
sten eine Neueinstudierung zu bringen, bis zum Saisonschluß
getreu geblieben. Als feinfühliger Künstler hat er das hiesige
kunstliebendeund kunstverständigePublikum mit den besten
Werken moderner Theaterliteratur in mustergiltigeu Auffüh¬
rungen bekannt gemacht, die den guten Ruf seines Kunstinsti-
mts als eines erstklassigen bei dem zahlreichen Frcmdenbesuch
unserer Kurstadt weithin verbreitet haben. War der Winter
mehr ernster Geistesarbeit gewidmet, so brachte der Sommer
vorzugsweise die Pflege des leichten Genres, das in der Gro¬
teske „Grctcheu" seinen Höhepunkt erreicht hatte. Gretcheu
wird trotz allen Eutrüstuiigsruiumels feilten Weg gehen und
noch recht viele ausverkaufte Häuser wie seither machen. Ob
dies auch der „Palastrevolution" bcschicden sein wird? Nein;
dafür hat sie eine viel zu anständige zehnjährige Vergangen¬
heit oder richtiger gesagt: Vergessenheit hinter sich, der man sic
besser nicht nücder entrissen hätte. Denn in diesem Lustspiel
zeigt sich das Talent Skowronneks, dem wir manche ganz akzep¬
table Theaterstücke zu verdanken haben, mehr von seiner lie¬
benswürdigen, als wie von seiner starten Seite. Einiges, wie
z. B. die rote Taschcntnchszcne im letzten Akte, mutete schon
allzu antigiiicrt an, während anderes wie die Milicnschild»
rung der Nedaktionsstubc im 2. Alt auf ansehnlicher liinst-
irischer Höhe lieht, die freilich an das nnverkennbare, klassische
Vorbild: „Die Joiiriialistcn" von G. Freitag nicht heranrcicht

Eln alter verknöcherter Professor (durch Herrn Miltner-
Schonou t ait4 ausgezeichnet dargcstellt), £c‘ vor ter ° itc>

beiter beschäftigte, ist vollständig abgebrannt. Der Schaden
beträgt über eine Million Lire.
_ Schwerer Sturm . Durch, einen Sturm , der einen großen
Teil der Stadt Clinton in Minnesota zerstörte, wurden sieben
Personen getötet und zwanzig verletzt.

Mulch Hasids poetische Note. Aus dem Briefe Muley
Hasids an das diplomatische Korps  geben fran¬
zösische Zeitungen folgende durch ihre überschwengliche Lyrik
sich auszeichnendc Stelle wieder: „Es erschien mir gut, Sie
wissen zu lassen, daß Seine Scherif. Majestät erhaben und
siegreich in Fez, der glücklichen Hauptstadt des Moghreb, mit
wohlriechendem Atem, cingetroffen ist, gleich den Konstellatio¬
nen, die zum Zenit aufsteigen, und dem Vollmonde in seiner
glorreichen Fülle. Zur Begegnung mit dem kaiserlichen Steig-
bügel und unter der drängenden Eingebung ihres Glückes
strömten Schorsas und die Notabeln herbei, alle in höchster
Wonne gleich den Reisenden, deren Augen sich mit Glück bei
der Heimkehr füllen."

raturgeschichtsstudium völlig vergessen, sich um die Erziehung
seiner Kinder zu kümmern und nicht bemerkt, wie aus seinem
ehemaligen flotten Korpsstudenten mit der Zeit ein jämmer¬
licher Pantoffelheld_geworden. Seine Frau beherrscht die
ganze Familie, Auf dem Widerstand der Mutter gegen die
Verlobung ihrer Tochter mit einem ihr nicht genehmen Bräu¬
tigam und auf ihrem Bestreben, den einzigen Sohn in einen
diesem̂ zuwideren Beruf hincinzuztoäugcn, baut Skowronnek
teilweise mit den längst überwundenen Mitteln einer fern»
liegenden, seichten Lustspielepoche sein Stück auf und gibt die
Losung nn alten Styl und nach altbewährtem Rezept. Was
das Ganze rettet und über Wasser hält, das ist das mit vielem
Geschick verwendete und sein ausgearbeitetc journalistische Mo¬
ment, das eigentlich nebensächlich. hcreinspielt, aber ganz
unbewußt zur Hauptsache.wird, uameutlich daun, wenn es eine
so vorzügliche Darstellung findet, ivic durch Herrn Bertram,
^oeiii Redakteur Findeisen war .sin Maske und Spiel eine bis
in die kleinsten Details prachtvolle Leistung, die ihm so leichk
uiemaud uachiiiachen wird. _ Den rauschenden Beifall, speziell
nach dein zweiten Akt, darf er als einen mehr wie wohlver¬
dienten ganz allein für sich in Anspruch nehmen. Es wurde
überhaupt sehr flott gespielt und alle Künstler setzten ihre
ganze Kraft ein, so daß der überaus freundliche Erfolg des
Lusttpielsihnen in erster Linie zu danken ist. Unsere ersten
Kräfte >v,e die Damen: N o o r in a n, Schenk , Schwär z-
kvpf  und die Herren : Bar tat , Degen er , Sascha,
waren beschäftigt und errangen sich vollste Anerkemiung, die
ui gleichem Maße ein Gast aus Mainz, Fräulein Rothü, für
sein gewandtes und vornehmes Spiel in Anspruch nehmen
darf. Tie Nebenrollen befanden sich bei den Damen: Agte,

Qr1J),cn' ^ ) j 4 vff und den Herren Feistmantel und
Schäfer  in guten Händen. Das fast bis auf den letzten
Platz ansverlaufte Haus spendete den Darstellern reichen
Bct^ ll. £,.
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Lokales.
Sonnenstich und Hitzschlag.

Wir und in die heiße Jahreszeit eingetreten und wenn das
Barometer recht behält, steht eine Reihe sonniger Tage bevor.
Sie bringen mancherlei Unannehmlichkeiten. Der Sonnen¬
stich wird durch die unmittelbare Einwirkung der Sonnen-
strahlen auf den Körper hervorgerufen-, der Hitzschlag  kann
aber auch bei bedecktem Himmel eintreten, wenn dumpfe
Schwüle über der Erde lagert. Eine Abwehr gegen den Son¬
nenstich ist schon das Tragen eines leichten Strohhutes . Gegen
den, Hitzschlag schützt man sich, indem man an schwülen Tagen
übermäßige Anstrengungen, besonders Wanderungen, die das
Herz angreifen, vermeidet. Ist ein Hitzschlag eingetreten, so
gilt es mit kalten Umschlägen dem Körper Kühlung beizn-
bringen. Das Atmen muß durch Lüftung der Kleider erleich¬
tert werten. Die Tätigkeit des Herzens ist künstlich zu stärken
und zu steigern. Ein guter Trunk kühlen Wassers kann nicht
schaden, auch ein Bad ist von wohltuender Wirung. Vor allem
aber ist ein Arzt zur Behandlung zuzuziehen. Marschierende
Truppen sind leicht vom Hitzschlag bedroht; man stärkt daher
die Mannschaften durch häufige Ruhepausen und den Genuß
erfrischender Getränke. Besonders vorsichtig müssen aber alle
diejenigen sein, die in den heißen Tagen am offenen Feuer ar¬
beiten.

*

* Die Großherzogin-Mutter von Luxemburg. Herzogin
von Nassau, hat der evangelischen Kirchengemeinde in König¬
stein i. T. ein Grundstück von 5,44 Aar im Werte von 2200 X
als Pfarrhausplatz geschenkt.

* GeneralsuperintendentDr . Maurer wird vom 9. bis 25.
Juli in Urlaub sein. Den Amtskreis des Generalsuperinten¬
denten betreffende dienstliche Schreiben sind während dieser
Zeit an das Königliche Konsistorium zu richten.

* Militärisches. Oberleutnant Schnackenberg, Feld-Art.-
Regiment Nr . 27 Oranien wurde zum Besuch des 1. <81.) Lehr¬
gangs zur Jeldartillerie -Schießschule kommandiert.

* Wiesbadener Schulmänner. In den Tagen vom 19.
bis 26. Juni fanden in Cassel in den Räumen des Provinzial-
Schulkollegiums die Mittelschullehrer- und Rektoren-Prüfun-
gen statt. Zu der Prüfungskommission gehörte Herr Real-
gymnastaldirektor Professor Breuer  von hier.

* Fremdcnfrcqnenz. Die Zahl der bis zum 28. Juni hier
üngemeldeten Fremden beträgt 80610, und zwar 36020 zu län¬
gerem und 44 590 zu kürzerem Aufenthalt. Der Zuzug der
letzten Woche beläuft sich auf 4 877 Personen, 1666 zu längerem
und 3211 zu kürzerem Aufenthalt.

* Kirchenkollekte. Der Ertrag der zu Ostern in den evan¬
gelischen Gemeinden des Konsistorialbezirks Wiesbaden erho¬
benen Kirchensammlung für die bedürftigen Gemeinden
beziffert sich auf 3045.06 Mark.

* Ein herrenloses Automobil verursachte am Samstag
abend gegen 7 Uhr unter den Passanten der Geisberg- und
Taunusstraße eine Panik. Der Chauffeur hatte das Auto in
der steilen Geisbergstraße vor seiner Wohnung aufgestellt und
war in letztere hineingegangen. Auf unaufgeklärte Weise lösten
sich die Bremsen des Vehikels, es kam ins Rollen und sauste
die Geisbergstraße hinunter. An der Einfahrt in die Taunus-
straße stieß es auf zwei Pferde, wovon das eine überfahren
wurde.

* Ein schweres Antomobilunglück ereignete sich gestern in
öer Nähe von Ruppertshain . Ein leeres Lastautomobil der
Frankfurter Bürgerbrauerei kehrte gestern abend von einem
Kriegerfest in Ruppertshain,i .m Taunus zurück. Etwa 20
Personen stiegen auf das Automobil , um mitzufahren . Der
Führer konnte die unterhalb Ruppertshain befindliche Kurve
nicht nehmen uriS fuhr gegen das an der Straße aufgestellte
Steinkreuz . Das Automobil stürzte in den Graben und
überschlug sich, wobei 3. Personen getötet und mehrere verletzt
wurden . Unter den Getöteten befindet-sich ein junger Mann
aus Vockcrshauscn und ein Ehepaar aus Frankfurt ; unter
den Verletzten sollen sich auch mehrere Kinder befinden.

* Schnell erwischt. Ein Schlossergeselle aus Bayern, hier
in Stellung, fuhr am letzten Donnerstag auf seinem Fahrrad
nach Frankfurt mit der Absicht, seinen Bruder dort zu be¬
suchen. Während er sich in den Gallus -Anlagen etwas erholte,
gesellte sich ein junger Mann zu ihm, der sich alsbald mit ihm
anbiderte. Plötzlich schwang sich der Fremde auf das Rad und
fuhr davon. Laut rufend lief er hinter dem Gauner her, um
endlich in der Ferne sein Rad verschwinden zu sehen; auf Nim¬
merwiedersehen, wie er glaubte. Er fuhr mit der Eisenbahn
hierher zurück und erstattete Anzeige auf der Polizei. Einem
hiesigen Kriminalisten gelang es, den Radmarder hier fest¬
zunehmen, als er das Rad versilbern wollte. Er dachte jeden¬
falls ganz sicher zu gehen, wenn er das in Frankfurt gestohlene
Rad in Wiesbaden verkaufen würde, ohne zu ahnen, daß der
rechtmäßige Besitzer ein Wiesbadener war, der hier den Fall
zur Anzeige bringen würde.

* Falsche Tansendfranknoten. Die Geschäftswelt wird
vor Annahme gefälschter Tausendfranknoten der Banque
Nationale de Belgique in Brüssel gewarnt, die seit einiger
Zeit im Umlauf sind. Nach einer amtlichen Bekanntmachung
im „Moniteur Belge" unterscheiden sich die falschen Bank¬
noten von den echten durch folgende Kennzeichen: 1) Der Was¬
serdruck der echten Tausendfranknoten ist bei der Durchsicht
deutlich sichtbar, besonders an denjenigen Stellen, die Heller
sind als der Grund des Papiers . Bei den gefälschten Noten
ist der Wasserdruck viel weniger sichtbar. Man bemerkt den
Unterschied auch, wenn man die Noten auf eine dunkle Unter¬
lage legt. 21 Der Druck der gefälschten Banknoten ist schwer
und fett. Man bemerkt diese Schwere des Drucks besonders
in dem beschatteten Teile des Gesichts der Person auf der
rechten Seite und unter deren linken Arm.

Automobilisten Achtung! Neugedeckt werden die Bezirks¬
straße Wiesbaden-Limburg bei Km. 14,2 vom 29. Juni bis
5. J -uli und Schmittcn-Arnoldshain bei Km. 0,6 vom 2. bis
6. Juli . ^ .

* Reformen tut kaufmännischen Lehrltngswe,en strebt der
Deutschnationale Handlungsgehilfeu-Verband auf Grund fol¬
gender Vorschläge an: 1. Die in den Kaufmannsstand eintre-
tenden junaen Leute müssen zum mindesten die oberste Klasse
einer Volks- oder die entsprechende Klasse einer Mittel - oder
höheren Schule mit Erfolg besucht haben oder aber eine gleich¬
wertige Bildung Nachweisen; 2. cs ist durch die Verordnung
einer Lehrlings-Skala die Schaffung eines bestimmten Ver>
hältnisses zwischen der Zahl der Lehrlinge und der Zahl der
Gehilfen in einem kaufmännischenBetriebe Herbetzufuhren;
3. der Jortbildungsschulzwang bis zum 18. Lebensjahre für
alle Handlungsgehilfen, Lehrlinge, Volontäre und mit kauf¬
männischen Arbeiten beschäftigten jugendlichen Arbeiter ist
durch Reichsgesetz auszusprechen: 4. am Schluffe der Lehrzeit
ist durch Ablegung einer pflichtgemäßen Prüfung sGehtlfen-
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5. selbständige Kaufleute und Handlungsgehilfen, die nicht
über eine kaufmännische Bildung verfügen oder das 24. Le¬
bensjahr noch nicht zurückgelegt haben, dürfen keine Leyrunge
ausbilden; 6. das Halten von Lehrlingen ist densemgen Per-
sonen ganz oder auf Zeit zu verbieten, die sich grober Pflicht¬
verletzungen gegen die ihnen anvertrauten Lehrlinge ichulotg
gemacht haben oder gegen welche Tatsachen vorliegen, die sie
in sittlicher Beziehung zum Halten oder zur Anleitung von
Lehrlingen ungeeignet erscheinen lassen.

* Nach den deutschen Posianstalten in Ehina sAmoY, Kan¬
ton, Futschan, Sankau , Jtschang , Nanking . Peking , Shang¬
hai, Swatau , Tientsin , Tfchifu, Tfchinkiang, Tsinanfu , Wech-
sien) gelten vom 1. Iuliw . I . ab folgende Taxen für : Briefe
(frankiert ) bis 20 Gramm 10 Pfg ., über 20 bis 250 Gramm
20 Pfg .: Postkarten (frankiert ) einfach 5 Pfg ., tnit Antwort
10 Pfg .; Drucksachen bis 50 Gramm 3 Pfg ., über 50 bis 100
Gramm 5 Pfg ., über,100 bis 250 Grainm i0 Pfg ., über 250
bis 500 Grainm 20 Pfg ., iiber 500 Gramni bis 1 Kilogramm
30 Pfg ., über 1 bis 2 Kilogramm 60 Pfg . ; Warenproben bis
250 Gramm 10 Pfg ., über 250 bis 350 Gramm 20 Pfg .; Ge¬
schäftspapiere und zusainmengepackte .Drucksachen, Waren¬
proben, Geschäftspapiere bis 250 Gramm 10 Pfg ., iiber 250
bis 500 (»ramm 20 Pfg ., über 500 Grainm bis 1 Kilogramm
30 Pfg ., über 1 bis 2 Kilogramm 60 Pfg . Die neuen Porto¬
sätze für eingeschriebene Briefe gelten auch für Briefe mit
Wertangabe : die Versichcrungsgebühr von 24 Pfg . für je
240 Mark bleibt jedoch unverändert . *

Theater , Konzerte , Borträge re.
Wochen-Spielplan des Frankfurter Schauspielhauses.

Montag , 29. Juni : „Zwischen Ja und Nein ". Dienstag,
30 Juni : „Anna Karenina ". Mittwoch, 1. Juli : „Kriem-
hilds Rache. Donnerstag , 2.: „Bei uns da drüben". Frei¬
tag, 3.: Kricmhilds Rache. Samstag , 4.: «Alt-Heidelberg".
Sonntag , 5. Minna von Barnhelm ."

* * *

Tagesanzeiger für Montag.
Kgl . Schauspiele: „Die Rabensteinerin". 7J llfjr.
Residenz - T h eater: „Grctchen ". 7 Uhr.
Kurhaus:  Abonnements -Konzerte 44/2, und 8l/%  Uhr.
Walhalla - Theater: „Die lustige Witwe". 8 Uhr.
R e ich sh a ll e n - Tb  e a t e r : Vari ^ts-Borstellung, 8 Uhr.
Eden - Theater:  Weisbach -Ensemble, abends 8 Uhr Vor¬

stellung.
Zirkus Henry:  Vorstellung 8 Uhr.
Biophon - Theater,  Wilhelmstraße 6:, Täglich Vorstel¬

lungen bis 10 Uhr. Von 9—10 Uhr Operetten-Abend.
Kaiser - Panorama:  Täglich geöffnet bis 10 Uhr abends.
Rathaus - Fe st saal'  Ausstellung Wiesbadener Schaffen¬

der.
Konzerte  täglich abends: Hotel Kaiserhof — Hotel

Metropol — Taunus - Hotel — Hansa - Hotel
— Walhalla - Restaurant — Friedrichshof.
— Nonnenhos . — Deutscher Hof.

* Oestrich, 89. Juni. Der hiesige MSnnergc'angverein
„Eintracht"  wird sich an d:m am Sonntag, den5. Juli in Welterod
staltfindenden Sängcrfestc des dortigen Gesangvereins beteihg-n.

s Rüdesheiur , 29. Juni . Am Diewiag vormittag trifft zur
Besichtigung der Kgl. ®osnanial SVeltcreicn der LandirirtschaftSminister
v. Aniiin t icr ein. Am gleichen Tage soll auch ein Besuch der Kelle¬
reien im ehemaligen Kloster Eberbach flat tuten. — Herr Gerichts-
assessor Tr. W. B ü s gen ist zuin Am!seich:cr ernannt und an das
Amtsgericht in Attenkirchen versetzt worden. — Die, Leiche des
vergangene Woche in Geisenheim erlrunkenen 5jährigen Töchterchcn des
Polizeidcamten Kreis wurde hier in der Nähe der Landebrücke der
Siaaisfährc gründe!.

Branbach, 29. Juni. Wie im Burgwart bekannt gegeben wi:d,
soll auf Anregung des Protektors der Vereinigung zur Erhaltung
Deutscher Burgen, das diesjährigeB ur g en f est nicht hier auf der
Marksbnrg, sondern am 14. bis 16. August in Schlesien abgehalten
werden. — Herr Kaufmann Georg Philipp Clos von hier hat dem
Ouartcttverein einen wertvollen Ehrenpreis  gestiftet. Als
besonders schöne Ehrengabe zum Wettstreit dürfte eine von vem Küfer
Emil Faber hergestelltes und dem Bildhauer Wilhelm Groß gcschmtztcS
Wcinfäßchen gelten. m ,

§ Frücht , b. Limburg, dca 29. Juni . Gelegentlich der Nach-
kirmcs entstand ein Streit,  wobei der BergmannE. Lorch aus
Oberwics einem Arbeiter aus Friedrichssegcn mit einer Weinflasche die
Sckiädcl decke zertrümmerte.  Der Verletzte ist alsbald
gestorben. ,

8 Wtldfachse» , 29. Juni. Ter landwirischaslliche Konsum,
ein  hielt gestern im Saale des Gasttviris Friedrich Rosenkranzve r i

seine diesjährige Gencralversammlung ab. Die Bilanz der Jahres,
rechnung pro 1907 ergab in Einnahme und Ausgabe 8808,09 Mark.
Die Miiglicderzahl hat sich um 3 verringert und beträgt gegenwärtig 86

stur den Nachbarländern.
O Ober-Saulheim i. Rhcinhessen, 29. Juni Der 76Mr. rranr-

wirt Lorenz Gricssellec wollt- abends seine beiden Pferde füttern,
befain dabei einen Schiagansall  und siel in den Liand de»
eineil  Pferdes. Das sonst sehr fromme Tier ward unruhig und trat
ungliickächerwcisedem Bedancrnswerlen die Brust ein- Gricsfeller war
sofort tot. , .

— Koblenz. 29. Juni. Der diesjährige rh ctnisch - west¬
fälische Tischlertag  wird am 19. und 20. Juli hier tagen.
Ans der Koblenzer Tagung sollen, sehr wichtige und grundlegende Be-
schlüsse oê rint werden- Die ÄekeiltIUNg verspricht eilte außerordentliche
ti werden, sodaß der Vorstand beschließen konnte, von Dortmund bis

Koblenz eilten Extrazur laufen zu lassen. Die beteiligten Kreise in
Koblenz treffen schon große Vorbereitungen. Die Stadt hat die^ est-
Halle zur Verfügung gestellt. Auch eine Dampferfahrt auf dem Rhein
ist in Aussicht genommen.

stur dem Nassauer Land.
y Biebrich, 25. Juni . Der hessische Städt-tag beschloß, im Juni

nächsten Jahres einen gemeinsamen Hessen . nassauischen
Städtetag  hier in Biebrich abzuhalten.

A Sonnenberg , 29. Juni . Durch die neue Gebäude st eucr-
veranlagung  wurde eine Uiiiituminericrung sämtlicher Wohn-
bäuser notwendig. Der Gemcindevorstaiidlwchloß die entstehenden
Kosten auf die Gemeinde zu übernehmen und die Arbeiten alsbald aus-
zuführm. —Zwei Baugesuche um Erlaubnis zum Aufbau einer Veranda
bczw. Anbau eines Bade- und Ankleidezimmers standen in dcr letzten
mit der Baukommission und Gemcindcvorstandabgchaltcncn Sitzung
zur Beratung. Bedenken waren gegen beide Gesuche nicht geltend zu
machen, da alle straßenbaustatutarischen Bedingungen erfüllt sind. —
Das hiesige Ortsgefänguis im alten Turm ist in seinem jetzigen Zustand
zu seinem Zwecke nicht geeignet. ES muß eine gründlich- Jnstandsitzung
erfolgen, auch muß anderes Mobi iar angcschafft und des Vorständen-
gereinigt werden. Auch ist es iwtwendig, daß jemand zur Ailfsicht
über die Arrestzelle aufteMt wird. Ter Gemeindevorstand bewilligte
die erforderlich.n Mittel zur Instandsetzung. AIS Aufseher soll ein
Nachtwächter bestellt werden. — Die Lieferung von verschiedenen Ge¬
räten, wie Podium, Pulte, Schränke re. für die Tal - und Burg-
schule  wurde den mindestvorderiiden SchreinermeisterL. M.
Wintermeyer und Mohr  übertragen.

□  Bierstadt , 29. Juni . Nächsten Sonntag, 5. Juli veranstaltet
der Radfahrer- Klub 1900 sein Wanderprcisfahrcn um den von
Kommerzienrat Bartling Wiesbaden gestifteten Wan eipreis. Die Töur
geht über Erbenheim, dann Kastell, Kosthcim, Gustavsburg, Bültelsborn
bis Darmstadt, dann nach Frankfurt und von hier über Höchst,
Haitersheim, Erbenbeim wieder zurück nach Bierstadt. Abends findet
im Saalbau, zum Bären eine Saalfestlichkcit, verbunden mit Preit-
verteilung, Tombola, Reigenfahren ec., statt.

y Kloppeuheim , 27. Juni. An dem Feldweg im Distrikte am
Treppchen soll eine oberirdische Telegraphenlinie  angelegt
werden. Die Pläne zu dem Projekt liegen auf die Dauer von vier
Wochen auf dem Postamt zu Bierstadt aus.

§ Hetzloch, 29. Juni . Am gestrigen Sonntag feierte der
Turnverein  sein 20 jähriges Stiftungsfest, in festlicher Weise.
Viele Vereine aus den Nachbarorten waren herbeigeeilt, um das Fest
verherrlichen zu helfen. Am Fcstzug nach den Ortsstraßen beteiligten sich
zahlreiche Vereine. Das Fest nahm einen harmonischen Verlauf.

* Frauenstein , 29. Juni. Zum Bürgermeister  wurde
Herr P . Josef Unkelbach,  Vorsitzender des hiesigen Winzcrvereins,
gewählt. Herr Bürgermeister Sinz lehnte eine Wiederwahl wegen
hohen Alters ab- Der Altbllrgermeister verwaltete das Amt seit 26
Jahren.

s Schierstein, 29. Juni . Born gestrigen Gaulurnlcst in Gesien-
heim kehrten Unsere Turner  mit zahlreichen Preßen getränt, gestern
zurück. Am Bahnhof wurden sie empfangen und zur Turnhalle geleitet,
woselbst sich alsbald ein recht fröhliches Turnericben entwickelte. An
Preisen sind errungen; im Ber-inSwetturnen eine Auszeichnung1. Klasse,
im Einzelwetturnen in der OberstufeK. Nidree2. Preis, PH. Kuhlen-
deck8. Preis, in der Unterstuse Emil Ehrcngart1., Preis. K. Slroh 3.
Preis Wilh. Berg 8. Preis, Georg Lang 10. Preis. Wich. Czaurema
20. Preis, K. Sixl 21. Preis, Ehr. Laut 24. Preis, Fiitz Wchnert
30. Preis. - Bei dem in Mainz stattgcsundcncnAusscheidungs-
Turnen erreichte der TurnerK. N i d r ee von hier die vorgesch-riebenc
Punktenzahl, um als Wetturner auf dem Dculschen Turnfest in
Frankfurt tei nehmen zu können.

* Eltville , 29. Juni . Der Forderung seiten? der Handwerls-
kammer zu Wiesbaden zur Ablegung der Meisterprüfung entsprachen
als die ersten die Küser Herrin Georg Heil  und Heinr. M eug es
von hier. Die Prüfung erstreckte sich auf praktische Tätigkeit und
theoretisches Wissen. Beide bestanden praktisch mit „sehr gut' und
theoretisch mir dem Prädikat„gut".

□ Winkel, 29. Juni. Vergiftern abend ertrank  beim Baden
im offenen Rhein, außerhalb der Längskribbe, der 23 Jahr̂ alte
Schreiner Martin Z i er in a n tt aus Baiern, zur Zeit ans Schloß
Vollrads beschäftigt. Mit Krampmdern behaftet, versagten die Beine
plötzlich den Dienst Ein Kamerad dev Hilfe bringen wollte, wäre
beinabe mit in die Tiefe gerissen worden.

Sport.
Wassersport.

Ruder-Regatta in Guts. Die seit nunmehr 34 Jahren all¬
jährlich wicdcrkchrende Emser Kaiser-Regatta findet am kommenden
Sonntag, zum 33. Male statt. Die Kaiscrregatta, die ihren stolzen
Namen von Kaiser WilhelmI. erhalten hat, ist seit langem das
Hauptercignis der Saisoit und pflegt stets, abgesehen von den aus-
übenven Ruderern, eine große Zahl Schaululttgcn aus allen Stadien
und Dörfern dcr näheren und weiteren Umgebung hcrbetzulockeiu
In dieicut Jahre sind die Nlennuttgen der Rudervereine so zahlreich
Angegangen, daß sämtliche 12 Rennen gefahren werden. Vorausge¬
setzt, daß keine Streichungen erfolgen, werden zu 8 Rennen Vorreimen
nötig sein, die am Sonntagvormittag von 7.30 Uhr an stattfinden.

Lnftsport.
Internationale wissenschaftliche Ballonausstiegc. 21,it

Donnerstag 2. Juli , finden internationale wissenschaftlicheBallon-
aufsticge statt. Es steigen Drachen, bemannte odw unbemannte
Ballons in den meisten Hauptstättcn Europas aus. Der Finder
eines jeden unbemannten Ballons erhält eine Belohnung, wenn er
dcr jedem Ballon bcigegebencn Instruktion gemäß den Ballon und
die Instrumente sorgfälltig birgt und an die angegebene Adresse sofort
telegraphisch Nachricht senden.

Radspor-
Mariendorf bei Berlin 28. Juni. Von den Teilhabern,an

der Radfernfahrt Wien - Berlin  traf als erste r um 8.31,Mnu
ein: Ludwig -Sossenheim bei Höchst, der die Strecke rn 28
Stunden, 26,18 hMin. zurücklegtc; als zweiter: Oberstetn-
Dresden in 28 Stunden, 42,2 Min. und als dritter: Winzer-
Dresden in 28 Stunden. 42,3 Min., die beide trat 8 Uhr 46 Mm.

anfamem J>cjw  Rad von MaiMz. Das am5. Juli stattfindend
Stundcurennen um das Goldene Rad von Mainz ist datiert mit 700
500 und 300 Mark. Dcr Sieger erhält außerdem eine goldene Mc
daille, das Goldene Rad darstellend.

Pferdesport.
Hambnra. 28. Juni. Bei dem heutigen deutschen  D crbh

liefen" sechs Pferde. Erstes  wurde , Freiherr von Oppcnhetms
Sieger" ; zweites  v . Weinbergs „Ho rizo  n t II." mit zwei
Längen hinter dem Sieger, und drittes:  von Weinbergs„Barrt-
fabe , mit sechs Längen hinter „Horizont II ." Der Retter Bullock
stürzte mit Graditzer Hengst „Anklang". Der Kronprinz  traf
kurz vor dem Derby hier ein und wohnte demselben bei.

sr Tie englische Terbysicgeri » Signormette und Gc-
winnerin dcr Oaks startete zum ersten mal wieder nach diesen sen¬
sationeller Erfolgeir in Newbnry in dcr mit 30 000 Mark ausgestatteten
Royal Stake«, erlitt aber eine schwere Niederlage, da sie unplaziert
endete. White Eagle gewann gegen Qucrcus und Linacre. Wetten
13 : 8. __ __ _ _ _

Genchlrsaal.
Ein Sanitätsrat der Weiufälschung angeklagt.

Vor der zweiten Strafkammer zu Mainz hatte sich am Samsjag
der Sanitätsrat Dr. Adam Rolly  aus Osthofen wegen Wein¬
fälschung zu verantworten. Rolly wurde am 25. Januar dou  der
Strafkammer wegen Urkundenfälschung und Weinfälschung zu vier
Wochen Gefängitis und 1500 Mk. Geldstrafe verurteilt. Die Ur-
kundcnfälschuug bestand darin, daß dem Angeklagten zur Last gelegt
worden war, eine von dem Weinkontrolleur Bierschenk in seinem
Keller versiegelte Probcflaschc entsiegelt, den beanstandeten Wein her-
ausacnommcn und dafür guten Wem in die Flasche getan und das
Gesäß versiegelt zu haben. Dafür erhielt er 3 Wochen Gefängnis,
während die anderen Strafen sich aus überstreckten und verdorbenen
Wein bezogen. 2lnf eingelegte Revision wies das Reichsgericht die
Revision aus die Urkundenfälschuitg als unbegründet ab, während
das Urteil im übrigeit ausgehobcir und die Sache an die Vorinstanz
zurückverwiesen wurde. Die Strafe von 3 Wochen Gefängnis wegen
der Urkundenfälschungschied am Samstag, weil dieser Teil inzwischen
rechtskräftig gewordeit war, ans. Das Gericht hat ferner aufgrund
dcr Bcweisausnahmc die Uebcrzettgung erlangt, daß der Angeklagte
seinen 1906 geernteten Wein übermäßig gestreckt und mit Trester-
vcrjchnitt verfälscht hat. Das Gebühren des Aitgcklagten sei ein
äußerst unreelles gewesen und habe schädigend auf den reellen Wein-
Handel gewirkt. Dcr Angeklagte sei auf Grund des Wcingcsetzes in
Verbindung mit dem Rahrmtgsmittelgesetzzu vcrsirtctlcn und zwar
mit Einziehung der rechtskräftig gewordenen Strafe von 3 Wochen
zu einer Gejamt-Gcfäugnisstrase von 4 Wochen und̂ 1000 Mk. Geld¬
strafe. Die Einziehuitg der beschlagnahmten9 Stuck Weine wurd»
verfügt.
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Ter dritte Lewandowski -Prozetz.
(Unbr . Nachdr. verb . 9. Tag . S . u. H . Berlin , 27 . Juni.

Nach eintägiger Pause werden heute die Verhandlungen fort¬
gesetzt. Es werden zunächst verschiedene Versuche gemacht, die In¬
haber der Firma Berger u. Collani zu ermitteln . Bekanntlich sind
deren Inhaber seit einigen Monaten verschwunden, ohne daß es
nröglich war , sic aufzufinden . Zeuge Goldschmied Rieseler gibt an,
daß Frau Lewandowski bei ihm verschiedene Goldwarcir erstanden
habe und daß sie dene Grafen als Weihnachtsgeschenk eine Uhr int
Werte von 600 Pik . kaufte. Der Graf ließ auf der einen Seite sein
Wappen , auf der einen Seite das der Frau Lewandowski als Freiin
von Korff eingiavieren . Das tat er , uin die Leute glauben zu
machen, die Uhr sei von seiner Braut . — Der Graf widerspricht heftig.
Zeuge Automobilhändlcr R e n s e hat mit dem Angeklagten näher
verkehrt . Er war eilt großer Renoinmisl , trat aber immer sehr vor¬
nehm und ruhig auf . Wenn aber jemand erzählte , er habe Elefan¬
ten gejagt , so erzählte er dasselbe von sich. Einmal erzählte jemand,
er käme eben aus China zurück. Da berichtete auch der Graf , er
sei in China gewesen und habe den Feldzug mitgemacht . Diese Re¬
nommisterei war geradezu krankhaft . — Vom Hofmarschallamt des
Kronprinzen ist die Mitteilung cingcgaugcn , daß dort von dem Gra¬
fen nichts bekannt fet , Nach einer Pause wird die umfangreiche
Korrespondenz der Angeklagten vorgclesen, waS mehrere Stunden in
Anspruch nimmt.

Darauf wird die Verhandlung auf Montag vertagt.
Ermordung des Försters Schwarzenstein.

Gegen den Freispruch des jungen Schwarzenstein wird die
Staatsanwaltschaft Berufung einlegen . Ter kurz nach der Er¬
mordung des Försters verschwundene Hauptbelastungszeug-
gegen Willy Schwarzenstein , der Tag löhn er Bölke,  ist
in Rahnsdorf verhaftet worden . Zu ihm soll nach der Bekun¬
dung des Zeugen Steinkopf Willy Schwarzenstein geäußert
haben , er werde dem Vater auch noch einmal ein paar blaue
Bohnen geben.

Aburteilung eines Mörders.
Das Schwurgericht in Berlin verurteilte den Händler Max

Zander , der beschuldigt war , die Pennschwester Antonie Glaeser
auf dem Tempelhoferfelde getötet zu haben , wegen Sittlichkeits-
Verbrechens mit Todeserfolg , Notzucht und qualifizierte Zuhäl¬
terei , schweren Raubes und gefährlicher Körperverletzung unter
Versagung mildernder Umstände zu fünfzehn Jahren Zuchthaus,
zehn Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht.

Kielet Woche.
Kiel , 28. Juni . Die Kaiserin  traf um 8 Uhr hier

ein . Mit dein Kaiser  waren auf dem Bahnhof erschienen
die hier anwesenden Mitglieder der kaiserlichen Familie.
Der Kaiser geleitete seine Gemahlin auf dein Verkehrsboot
,Hulda " an Bord dcr -„Hohenzollcrn " und hielt Gottesdienst
ab . Tann begab sich der Kaiser an Bord der „ Germania " .
Zur Teilnahme an der S e g e l f a h r t waren geladen : Bür¬
germeister Dr . Burchard -Hamburg , Generaldirektor Ballin,
Nr . Armour , die Admirale v . Tirpitz und v. Hollmann.

Um 11 Uhr 35 Minuten begann die große Wettfahrt
des Norddeutschen Rcgattavercins auf der
Kieler  F ö h r ld e bei prächtigem Wetter und südwestlichem
Winde . Gemeldet hatten 00 Jachten . Mit dein „ Meteor"
starteten „Hamburg " und „Germania " . „Hamburg " über¬
nahm alsbald die Führung . Die Regatta war begleitet von
der „ Oceana " ,. .vielen anderen übervollen Begleitdampfern,
zahlreichen Lustjachten , darunter auch „Utowana " , Hunderten
von Fahrzeugen aller Art , Kriegsschiffbarkassen und Motor¬
booten . ^ rtrazüge hatten viele tausende Schaulustige aus
Hamburg und der ganzen Provinz Schleswig -Holstein her¬
gebracht . Gegen 11 Uhr lief unter Salut das norwe-
g i s ch e G e s ch w a d c r ein.

Während der Fahrt der See - Deputation  der
Stadt N ü r n b c r g auf dein gleichnamigen Kreuzer wurde
an den Kaiser  ein Funkentelegramm gesandt . Ter Kaiser
erwiderte auf gleichem Wege folgendes : Herrn Oberbürger¬
meister Dr . v . S ch ü h Kreuzer „Nürnberg " . Ich danke
Ihnen und den Vertretern der Stadt Nürnberg herzlich für
Ihre patriotischen Grüße von hoher Sec . Es war mir eine
große Freute , das stolze Schiff „Nürnberg " heute in voller
Fahrt zu sehen . Möchte dasselbe sich im Dienste des Vater¬
landes bewähren . Wilhelm I . R ."

Kick , 28. Juni . Bei der heutigen Regatta des 9i ord -
deutschen Ncgatta - Vere  i u 3 auf der Kieler
Föhrde erhielten in der 10 Meter -Klasse : „Linth 1l ." den
ersten, „Orchis " den zweiten und „ Midgard " den dritten
Preis ; in der 9 Meter -Klasse : „Regina " den ersten und
„Toni VI " den zweiten Preis ; in der A 1 Klasse : den
er steci Preis (Hahn -Pokal ) „ Hamburg " ; in der A 2  Klasse
den erst  e n Preis „ Eircly ", den zweiten „Susanne " ; „Su¬
sanne " .erhielt außerdem den Jubiläumspreis ; in der 23
Meter -Klasse : den ersten  Preis „ Armgard " ; in der 15
Meter -Klasse : den ersten  Preis und den Großhcrzogs-
Preis „Alice " ; in «der 12 Meter -Klasse : den ersten  Preis
„Lkcas " ; „Dora " hat den Mast gebrochen , und in der 19
Meter -Klasse den c rsten  Preis „Magdalen ".

Sitzung vom 27 . Juni 1908.

Am Ministertische Frhr . v . Rheinbaben und Tr . Holle.
Der Alterspräsident Hobrecht teilte mit , daß 351,Wah¬

len von den Abteilungen für gültig erklärt worden sind.
Hierauf folgte die gemeldete Präsidentenwahl und die Wahl
von 8 Schriftführern und 3 Mitgliedern der Statistischen
Zentralkommission.

Präsident b . K röche r dankte dem Abg . Hrbrecht für
seine Amtsführung und teilte mit , daß der .Kronprinz für
die Gebnrtstagsglückwiinsche des Hauses gedankt habe.

Es folgt die erste und die zweite Lesung betreffend die
Erhebung neuer,  Umlagen zu landeSkirchlichcn Zwecken
.ur das Etatsjahr 1908.

Minister Dr . H o l l e führte ans : Die Vorlage habe die
Bedeutung eines Notgesetzes . Die Mittel -der Umlagen soll¬
en zur Verbesserung der wirtschaftlichen Lage der Geistlichen
Rene » und auch für Vorschüsse an bedürftige Pastoren ver¬
wendet werden .. Er bittet um Annahme der Vorlage.

Werner (frs . Vpt .) erklärte , seine Freunde hätten
qegen dte Vorlage selbst und ihre Erledigung in der Soni-
-wriagnng erhebliche Bedenken . Er sei gefährlich , die Pfar-
:cr ans den . anderen Deamtenkategornm heraus,zuschälen , dal

durch werde eine Mißstimmung erweckt werden . Von einem
dringenden Staatsintercsse könnte bei der Vorlage keine
Rede sein.

W i n ckl e r (Kons .) erklärt , seine Freunde .anerkennen
die Beweggründe die die Regierung bewogen haben, .die Vor¬
lage schon jetzt einzubringen . Sie billigten den Zweck der
Vorlage und stimmten derselben zu.

Stroebel (Soz .) erklärt , seine Fraktion sei gegen
die Vorlage , weil sie auf dem Standpunkte der prinzipiellen
Trennung von Staat und Kirche stehe . Ten sozialen Ge¬
danken des Gesetzes schätzten seine Freunde , hoch. Die werk¬
tätige christliche Nächstenliebe schätzten die Sozialdeiiiokrateii
höher als jede aiidere Partei . ( Schallende Heiterk .) Durch die
Erhöhung der Kirchensteuer lverde der Austritt aus der Lan¬
deskirche wesentlich vermehrt werden . Eine gründliche Auf¬
besserung .der Löhne der Eisenbahnarbeiter wäre notwcndi-
ger als eine Erhöhung der Pastorengehälter.

Präsident v . K röche r bittet den Redner , bei der Sache
zu bleiben.

Stroebel (Soz .) fuhr fort : Man solle erst die
mittleren und Unterbeamten , die eine viel längere Arbeits¬
zeit als Geistliche haben , aufbessern . Ter Geistlichkeit solle
nur eine Extrawurst gebraten werden . Ob eine allgemeine
Gehaltsreform im Herbst erfolge , scheine ihm fraglich . Tie
Annahme der Vorlage würde eine Zurüksetzung der anderen
Beamtcnkategorien bedeuten . Als Redner Fachstinnnen zu
verlesen beginnt , bittet ihn Präsident -

v . K r ö ch e r im eigenen Interesse , nicht so viel zu ver¬
lesen , da ihm sonst niemand zuhöre . ( Große Heiterkeit .)

Finanzminister Frhr . v . Rheinbaben  erwiderte:
Wenn der Vorredner sagte , die Sozialdemokratie übertreffe
alle anderen Parteien an Nächstenliebe , so lehre die Erfah¬
rung , daß die sozialdemokratische Nächstenliebe da versage,
wo der einzelne sich nicht dein Despotismus der Sozialdemo¬
kratie beugt . Auf welcher Seite Terror geübt werde , habe
die Wahl in Moabit und Nixdorf gezeigt . Tie Sozialdemo¬
kratie möge vor ihren eigenen Türen kehren . Was die von
Stroebel behauptete erbärmliche Löhnung der Staatsarbei¬
ter anlange , so wisse jeder , der die Verhältnisse kennt , daß
die Löhne von Jahr zu Jahr gestiegen seien . Extrawürste
brate die Staatskasse nicht . Tie Würste werden in diesem
Falle von den Kirchenbehörden gebraten . Die meisten Land¬
pfarrer lebten in recht bescheidenen Verhältnissen . Er bitte
die Vorlage anzunehmen . (Beifall .)

Hackenberg (Natl .) erklärte , seine Freunde stimm¬
ten der Vorlage zu , ohne sich dadurch in der Stellungnahme
zu den anderen Gesetzen , wie das .Psarrbesoldungsgeseh , ir¬
gendwie beeinflussen zu lassen.

Jö erhoff (fceik .) .stimmte gleichfalls der Vorlage zu.
Hierauf wurde die Diskussion geschlossen.
Die Vorlage wird in erster und dann debattelos in zwei¬

ter Lesung angenommen.
Nächste Sitzung : Dienstag 10 Uhr.
Tagesordnung : Tritte Lesung der Vorlage.
Ein Antrag Bergmann (Soz . ) auch die sozialdcmokxu-

Uschen Anträge betreffend die Haftentlassung des Dr . Lieb¬
knecht , sowie die Prozeßaussetzung Leincrt auf die Tages¬
ordnung zu setzen , wurde gegen die Stimmen der Sozial¬
demokraten , der Freisinnigen und einiger Nationalliberalcn
abgelchnt.

. Re wirren In Persien.
-ifibtttS , 28 . Juni . Das Schießen , das gestern am Tage

aufgehört hatte , begann abends wieder aufs neue . Aus
Rache .süc die zweitägige Plünderung drangen die Reaktio¬
näre in den Stadtteil Hiaban ein und töteten zwei Gegner
die vorhr grausam mißhandelt  wurden . Die Leiche des
einen wurde von seinen Angehörigen church die Stadt getra¬
gen , wobei sie das Volk gegen die Reaktionäre aufreizten . Die
E r b i t t c r it it g der Parteien ist sehr groß . Tie Christen
sind -vorläufig außer Gefahr ; die Gewerbetreibenden und
Kanflentc sind durch Raubübcrfällc st a r k g c s ch ä d i g i.

Wahlen int Elsaß.

* Mühlhausen , 29 . Juni . Bei den Gemeinderatswah-
len sind sämtliche 31 Kandidaten der bürgerlichen Liste ge¬
wählt worden ; es wurde kein Sozialdemokrat oewählt

* Kolmar , 29 . Juni . Bei den Gcmeinderatswahlen hat
die klerrkal -demokratischc Liste gesiegt . Es ist keine Rach-
wahl erforderlich.

Die internationale Politik Italiens.

Nom , 28 . Juni . <Sen .at .) Bei der Beratung des
Haushalts des Aeußern dankte der Minister des Auswärti¬
gen Tittoni verschiedenen Rednern für die anerkennenden
Worte über die internationale Politik Italiens unerklärte,
die Richtung dieser Politik bleibe unverändert . ( Beifall .)

Das französisch -italienische MLnzaükommcn.
Rom , 28 . Juni . Das französisch -italienischc Münzabkom-

mcn , das im Juni bei der Anwesenheit Luzzattis in Paris
ausgearbeitet wurde , wird jedenfalls von seiten der griechi¬
schen Regierung die Zustimmung erhalten . Jedoch bedarf cs
nvch der internationalen Zustimmung , die mit der Uebcr-
wachung der griechischen Finanzen betraut ' ist . Die Unterzeich¬
nung dcö Abkommens in Paris soll alsbald erfolgen , '

Die Kämpfe in Marokko.

* Paris , 28 . Juni Aus .F e z wird gerneldet , baß eine
Mahalla in der Stärke von 2000 Mann für Marakesch be¬
stimmt , ausgerüstet werde . Die -Hafidischen Mahallas wer¬
den fortgesetzt von dein Kaid Mtugi geschlagen ; drei ihrer
Führer wurden getötet . Den neuesten Meldungen zufolge

will Mnlay Hafid Ende Juli nach Rabat ausbrecheii,

Fürst Ferdinands Thronrede.

^ * Sofia , 29 . Juni . Fürst Ferdinand eröffncte heute .die
außerordentliche Session der Sobranje mit einer Thronrede.
Sicherheit der Preßfreiheit , Autonomie der Universitäten,
Reformen auf dem,Gebiete des Schulwesens wurden ange¬
kündigt . lieber Politik heißt c§ : Die Regierung wird alle
Bemühungen darauf verwenden , die guten Beziehungen Bul¬

gariens insbesondere zu den Nachbarstaaten izu wahren und
zu befestigen , unter der Bedingung , daß seine nationalen
Rechte u . ivirtschaftlichen Interessen nicht geschädigt tverden.

Ankauf der brasilianischen Flotte durch Japan.

* Washington , 28 . Juni . ;$cr Marineminister der Ver¬
einigten Staaten hat alle Gerüchte bezüglich des Ankaufs der
von Brasilien und England MÜckgestellten Kriegsschiffe als
falsch bezeichnet . — Der Marine -Altache der japanischen Bot¬
schaft in Washington hat erklärt , Japan wäre sehr erfreut,
die brasilianischen Schiffe zu kaufen . Um in den Besitz dieser
Flotte zu gelangen , würde Japan im geeigneten -Augenblick
ein annehmbares Gebot machen . Auch andere Länder sollen
geneigt sein , Brasilien Kanfgebotc zu,inachen.

*

15. Deutscher Journalisten - und Schriftstellcrtag.
* Worms , 29 . Juni . Heute trat unter Beteiligung von

Delegierten der journalistischen und schriftstellerischen Ver-
bandsvereine aus allen Teilen des Reiches und auch aus
Oesterreich -Ungarn nnt der Schweiz der 15 . Deutsche Jour¬
nalisten - und Schriftstellcrtag zusammen.

Zeppelins Luftschiff.

* Friedrichshofen , 29 . Jzmi . Heute vormittag gegen
11 Uhr findet ein neuer Werkstattversuch mit dem Luftschiffe
des Grafen Zeppelin statt . In der Frühe ist die Tampf-
barkasse Buchhorn bestellt worden . Von Weingarten wurde
telegraphisch Militär angefordert.

Verein deutscher Ingenieure.
Dresden .Gestern abend begann mit einem überaus zahlreich bc-

snchten, von der Stadt Dresden gegebenen Begrüßungsabend im Zcntral-
theatcr die 49. Haupwersnmmlnnz des Vereins deutscher Ingenieure.
Haue wird das Einireffen des Grafen Zeppelin erwarten

Spielklub im Ostender Kurhansc.

Brüssel , 29 . Juni . In die öffentlichen Erörterungen
wird auch tzie Person des Königs hineingczogen , der angeb¬
lich das gerichtliche Verfahren gegen den Spielpächter Mar-
guet zu beeinflusset : suchte . Etwa 200 Personen waren , beim
Eindringen der Polizei anwesend , von denen es nur zweien,
darunter dem Vetter des Staatsanwalts gelang , sich mit
ihrem Gelbe ins Freie zu retten . Es wurden gegen 80 000
Franks beschlagnahmt . Tie anwesenden Spieler , unter de¬
nen sich auch 80 Damen , darunter auch Deutsche befanden,
wurden einem mehrstündigen Verhöre unterworfen.

Attentat aus einen geschichtlichen Festzug.
Barcelona , 28. Juni . Eine Explosion auf der Rambla,

wobei 2 Personen verletzt wurden , fand in dem Augenblicke
statt , als ein geschichtlicher Festzug den großen Platz betrat.
Die Verwundete » sind unbeteiligte Personen . Bei der Panik,
welche die Explosion hervorrief , sind mehrere Personen zu
Boden geworfen und leicht verletzt . Sechs Verhaftungen wur-
den vorgenoinmcn.

Bomben -Prozest in Montenegro.
Cettinje , 28 . Juni . Im Bombcn -Prazctz bezüglich der Attentats

auf den Fürsten winden 6 Angeklagte zum Tod - verurteilt , mehrere
Angckagte wurden zu lebenslänglichem Gefängnis , 13 zu Gcfäiigni «-
strafen von 2 bis 10 Jahren verurteilt , 3 Angeklagte wurden frci-
gcsprochcn.

Kur der Geschäftswelt.
— Bankverkehr . Die am 1. Juli fälligen Zinsscheine de,

Preikßischen Pfandbrief -Bank werden seit 15. ds . Mts . an der
Kasse der Gesellschaft sowie bei der Mehrzahl der deutschen
Bankfirmen eingelöst.

— Konzert -Etablissement . Auch die Innenstadt Wies¬
badens hat jetzt in dem nach neuestem Stil umgebauten Deut¬
schen  H o f,  Goldgassc 2, ein schmuckes Konzerthaus.
Der große , besonders gut ventilierte Konzertsaal bietet neben
dem bedeutend erweiterten Gartenlokal , welch letzteres mit
elektrischem Licht beleuchtet lvird , dem Publikum einen äußerst
angenehmen Aufenthalt . Die Kapelle ist äußerst leistungsfähig
und anerkannt tüchtig . Der Inhaber des Etablissements,
Herr Wahlheim,  bietet in Küche und Keller nur das Beste,
so daß sich das Konzertbaus zahlreicher Freunde erfreut.

Druck u. Verlag des WiesbadenerGeneral - Anzeige rs
Leybold & Kranzbühler.  Verantwortlich für die
Redaktion : i. V . Paul Lorenz,  für den Anzeigenteil : Carl
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Teiup . u .iui (J . | | Barometer gestern 748 mm
Voraussichtliche Witterung für 3 « . Juni vo»

der Dieuststelle Weilbnrg : Keine wesentliche
Aendkrung der Witterung.

Mederschlagshöhe seit gestern : Wc 'lbnrg 0,
Feldbcrz 0, Nenkirch 0, Marburg 0, Fulda 0,
Wchenhausen 0, Schwarzenborn 0, Kassel 0.

Wasser - Nhcinpegel Caub gestern 2.86, heute 2.82
stand : Mainpegel Hanau gestern 1.47, heute 1.34

Lahnpegel Weilbnrg gestern 1.31, heute 1.26
10 a -II - SojinenanfjAiij 3.50 Mondausqanz 5Ü4

0 • Cciinenuntcrging 8.1t) Monduntergang 9.48

Carl Müüer , Wiesbaden , nur Langgasse 48
Optiker . Wissenschaftliches Institut für

_Augengläser . - Telephon 1684.

-Kinder¬
mehl

Hervorragend bewährt#
Nahrung.

Oie Kinder gedeihen
vorzüglich dab«l

U. leiden nicht an
Verdauungsstörung
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Handel und Verkehr.
Berliner Börse.

Berlin , 27. Juni . Tie unfreundliche politische Auffassung,
welche sich an der gestrigen Börse  stärkere Geltung verschafft
hatte, war heute noch nicht geschwunden, zumal sich den jetzt
sehr rührigen Lecrverkäufern in den persischen  Ereignissen
Gelegenheit bot, wieder auf die ungeklärte politische Weltlage
zu verweisen. Dazu kam die ungünstige Anschauung, die auf
seiten der zünftigen Spekulation hinsichtlich der weitern Ge¬
staltung der Montanindustrie Platz gegriffen hat, und da sür
die Provinz Entlastungsverkäufein gewissen Hüttenwerten zur
Ausführung gebracht wurden, so erfuhr der Preisstand dieser
Papiere vereinzelt eine erhebliche Ermäßigung. Einem stär¬
kern Angebot waren zunächst Bochumer, Laurahütte und Dort¬
munder ausgcsetzt, dagegen setzten Phönixakticn bei behaup¬
teten Umsätzen etwas fester ein, während Eclsenkirchencr
Bergwerks-Aktien sich gut behaupten konnten, obwohl die Ge¬
rüchte, daß die Gesellschaft im Monat Mai einen beträcht¬
lichen Einnahmerückgangverzeichnet habe, nicht verstummen
wollen. Eine entschiedene Festigkeit bekundeten nur Amerika¬
ner, und zwar mit Rücksicht auf die aus Newyork gemeldeten
Preisbesserungen. Anderseits trugen die Pariser Schwäche
für russische Industrie -Aktien, die Mattigkeit des englischen
Diamantenmarktes und das von der Desterrcichischen Süd¬
bahn angestrebte Prioritäten -Arrangement zur Zurückhaltung
bei. Angeblich soll auch der holländisch-venezolanische Zwi¬
schenfall verstimmt haben.

Der Barverkehr  war schwach. Von inländischen An¬
leihen lagen namentlich deutsche Staatsanleihen schwächer und
vorwiegend im Angebot. Die 3jproz. Konsols büßten 20 Z.
und die 3proz. Rcichsanleihe 15 <$. ein, dagegen wies der
Markt der Anleihen der Bundesstaaten ziemlich feste Haltung
auf, wenn auch keine größern Umsätze getätigt wurden; nur
die Zproz. hessische Staatsanleihe verlor % Prozent, während
die 3proz. sächsische Rente 20 <$. im Kurse anzog.

Die Nachbörse war lustlos bei ziemlich behaupteten Kursen.
Fremde Wechsel notierten 'unverändert.

Getreide.
Berlin. Frachtmarkt . Weizen  Juli 210.00 (210.00),

Sept. 193.25 (193.25), DIt. 193.00 (193.25), R oggen  Juli
190.50 (190.25), Sept . 178.50 (177.50), Lkt. 179.00 (178.00),
Hakcr  Juli 163.00. (162.75), Sept . 162.00 (161.75). M a i S
Juli 147.00 (147.00), Sept . 145.50 (145.50), Juni 00.00, (00.00),
Okt. 67.10, (66.60), Tez. 00.00, 00.00, Weizenmehl  26 .25,
(28.50). Roggen mehl  23 .20 (26.00) X.

Heute stand Roggen ini Vordergrund des Interesses. Nach
wie vor fehlen russische Herbstangebote, dagegen liegen sogar
vom Asow Kaufanträge vor zu relativ hohen Preisen. Hier
waren außerdem Mühlen und Kommissionäre Käufer aus
Herbst, wogegen Juli abgegeben wurde. Ta Herbstverkäufer
sich durchweg spröde verhielten, mußten auf September und
Dezember neuerdings ansehnlich erhöhte Forderungen bewil¬
ligt iverdcn. Weizen war ruhiger infolge flauen Amerikas
und Liverpools, sowie ans billige Angebote in Red Winter. Ta
indes Argentinien fester war und die Wochenverschiffungen
ziemlich gering veranschlagt werden, blieben die Rückgänge in
mäßigen Grenzen. Hafer still, aber fest, auch Lieferung gut
behauptet. Rüböl still, aber gefragt und höher.

Wien. F r u cht b ö r sc. Wegen der Annäherung der
Ernte ist die Prcisrichtung fallend. Trotz großer Abschlüsse
war Weizen 20h., Roggen 30h., Hafer 10h. und Mais 5 h.
billiger. Der Absatz gestaltet sich freundlicher.

Zucker und Kaffee.
Hamburg, 311. Kaffee ruhig, Sept . 30%, Dez. 30%. März

31.00, Mai 3114 G. Rohzucker rubig, Juni 21.75, Ini ' 21.75,
Aug. 21.85, Okt. 20.30, Dez. 20,05, März 30.10 G. Schmalz
ruhig, 44, Juni 44, Juli 44, Sept .-43%.

Magdeburg, 25. Juni . Kornz ucker  58 Prozent ohne
Sack —.—, —.—, Nachprodukte exklusive 75 Prozent ohne Sack
—.—, — , Still . Brodraffinade I . ohne Faß —.—, — , Ge¬
mahlene Raffinade in. Sack —.—, —.—, Gem. Melis I . m.
Sack — , Kristallzucker I . in. Sack —Gc-
schäftslos. ‘

Wiener Börse.
Wien, 27. Juni . Tie Vorbörse verkehrte in srcunNicherer

Stimmung bei erholten Kursen. Staatsbahn und beide Nord¬
west sehr fest, Lombarden weiter schwach. Die Mittags-

börse  war ruhig und behauptet. Notenbank-Aktien stiegen
bei lebhaften Umsätzen ansehnlich.

Pariser Börse.
Paris , 27. Juni . Die Börse begann bei sehr geringem

Verkehr mit unregelmäßiger Kursbewegung. Später trat zeit-
lvcise vollständige Gefchästslosigkcit ein. Im allgemeinen
wiesen die Notierungen ganz geringe Aenderungen auf. Rio
Tinto tvar durch die Abschwächung des Kupferpreises ungün¬
stig beeinflußt. De Becrs , die anfangs tröge lagen, besserten
sich schließlich etwas. In Goldminen wurden einige Reali¬
sationen vorgenommen. Staatsanleihen waren gut erhalten.

Metalle und Bergwerke.
Glasgow, 26. Juni . Die Vorräte von Roheisen  in den

Stores belaufen sich ans 1000 Tons gegen 2202 Tons im Vor¬
jahre. Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 75 gegen
91 im vorigen Jahre.

SpirituShandcl in Südwcstafrika.
Nach einer Gouvcrnementsverordnung vom 30. April hat,

wer Handel mit abgabefrei belassenem denaturierten Spiritus
treiben will,' die Genehmigung des zuständigen Bezirks- oder
Distriktsamts zu erwirken. Als denaturiert ist derjenige Spi¬
ritus anzusehen, der als solcher abgabesrci belassen worden ist.
Der Verkauf von denaturiertem Spiritus mit einer Stärke von
weniger als 80 Volumenprozenten ist verboten. Es ist ferner
untersagt, denaturierten Spiritus an Eingeborene zu verkau¬
fen, aus solchem Spiritus das Denaturierungsmittel ausz»-
scheideu oder ihm Stoffe beizufügen, welche die Wirksamkeit
des Mittels in bezug auf Geschmack, Geruch oder Farbe der-
mindern. Soll denaturierter Spiritus zu Genußzwecken ver¬
arbeitet werden, so bedarf es der zuvorigen Genehmigung des
Gouvernements und der Nachentrichtung der schuldigen Ab¬
gaben. Zuwiderhandlungen werden mit einer Geldstrafe bis
zu 1500 JC,  Haft ober Gefängnis bis zu zwei Monaten allein
oder in Verbindung miteinander bestraft.

Wolle und Baumwolle.
Baumwolle iu Dcntsch-Ostasrika. Wie der Usambara-Post

aus Sadani berichtet wird, ist dort seit dem 26. April eine
Menge Regen gefallen, der für die Baumwolle gerade recht
kam und ausgezeichneten Erfolg gehabt hat. Tie Baumwolle
ist überall ausgesäet und steht sehr gut. Einzelne Pflanzen
fingen gegen Mitte Mai bereits zu .blühen an.
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H cf 3l2 90 666 WestfLand 98.30b do.Boden-Cr. do.1897 uk.G8 79.60i)Odo. do. do. 32 88.2596 Mein. Hyp.-Bk. 139.00b« do.Waff.uMur zai.Kao Linden.Brauer. 226.506 Westfalia Gern.20 137.75b

4 98.606 do. do. 3K 89.256 Sao PauloG.A.5 95.7056 Süd-Ost 18984 79.706 do. 19040.13 4 96.601)6 Mitteid.Bödcr.5 94.1ObGDonnersmarck 14‘293.75l>GLouiseTiefb.PAG 80606 Westf.Drahtind15 160.5056 uiiiu. uiiuci, DanKnomn.
« S 2^ 3V Wstp.rilt. 314 92.606 Schwed.StA.86 34 92.80bG Wladikawk. 98 4 82.30b do. 1905u.14 4 80.80>>6 do. Creditb. 6S 115.806 Dortm.UnionLC3 54.7088 Ldw.Löwe&Co.16 230.7556 do.Kupferwk.8 73.5056 20 Francs-otücke 16.265'.

1 4 98-2511 do. do. 3 83.006 Serb.amAnl.95 4 81.80b8 Anat.Eisb.-Obl.5 do. 1907u.17 4 98.006 Mülheim. Bank bk 106.006 do. Akt.-Br. .20 Löwenbr.Dortm12 do.Stahlwerk0 57.75b Sovereignsp.Stück20.365»
3\ 90.506 .Hannovscli4 99.008 Span. Schuld. 4 do.Ergänz.Netzb 101.758 do. Hyp.-Vers.4 97.306 Nationalb.f.Dt.6 112.50bG do. Union-Br.20 304.75B Märk.Wstf.Bgw0 95.40b WickingCemnt.12 129.25b N.RussGoldp.100F215.28b
3.S 94.596 do. 3% Türk.St.-A.03 4 95.90b Gotthardbahn. 34 do. do. 3V 98.806 Nordd.Grundcr 6k 103.756 do.Victoriabr8 116 006 Magdeb. Gas. 6 110.606 WickrathLeder 10 173.006 Amerikan. Noten4.175b« . 'S do 1882/98 92.25b6 Hess-Nass4 do. ßagd.-A.4 85.901)6 ItalEisb.O.st.g. 2.4 70.506 do.Pfandbr.-8. 3X 89.50bG Osnabrück.Bk. /k 136.006 Düsseid. Eisen13 129.25b6 do. Bergwerk38 490.Q0B Wickül.Küpper14 166.006 Begische Noten. 81.13b

do St-Sylt.1.4 97.506 do. 3% do. 1905. . 4 86.1ObGItal.Mittelmeer4 101.606 do. 19084 97.001)0 Ostb.f.Kd.u.Gw7 120.306 do. Waggon22 2S8.00bG Marienb. Kotz.8 !05.10oG Wiei.&Hardtm.7 119.0056 EnglischeBankn.1L 20.38Gb
r. . o c3̂ 3« 90.75h“ KuruNeum4 89.031)6 do. Lose. . frc. 147.75b Cntr.Pac.19494 do.XX.XXI.10 4 98.7596 Pr.Bod.Cred.A. 7k 149.90b DynamitTrust 10 152.00bG Massen.Bergb.8 114.256 WiikeGasomVA8 105.506 Franz.Bankn.IOOfr. 81.15»
" .2 3V 90256 do. do. SV 91.006 Ung.Goldrente4 93.306 S.LouisS.Franc4 68.30b do. XXII. 19124 97.00b6 do.Ctr.Bd.Cr809 180.251)0 egestorffSalln 10 144.001)6 MühleRüningn.9 134.036 Witten.Gussst 20 208.00b Holland. Banknoten168.55b
t - rt n > 4 38.000 Pomm. . 4 99.006 do. Kronenrnl4 St.LouiSlI.IncB4 do. XXV. 19144 97.201)6 do.Hvp.Akt.8k. 5V110.00M. EintrachtBrnk 24 364.90b Mend.&Schwrt.8 82.00H6 Zeitzer Masch. 14 196.50b Oesterr.Not.lOOKr. 85.10«;
C Pt des <m CliarlBb.89/99 99.750 do. 3% 90.20B do.Staater.97 34 82.608 SouthPao.l9126 do.XXVII.19154 97.606 do. Leihhaus. 6 113.706 Elberf. Farben 55 400.00b Nahm.Koch&C. ii 168.006 ZellstoffVerein6 93.7556 Russ.Noten10ORbl.214.16b

B l - ~
M (M Ö — dô .07ü. 174 93.03b 'Posensch.4 93.008 Sucar. Ani. 28 44 95 408 jTeliuantep.G.A.5 100.756 do.XXVIli19174 98.2596 do.Pfandhr.8k.n 136,2506 do. Papierf0 71.2580 NeueBod.-A.-G 7 115.75uü Aachen.Kleinb.7 141.808 Zoll-Couponskleine320.60u

Freibank. Dienstag , morg. 7Uhr, -murio , »v<-»-t. Fleisch
eines Ochsen(40 Pf.), dreier Rinder (40 Pf.), einer Kuh (25 Pf.)
Wiederverkäufen! (Fleischhänd., Metzgern,Wurstbereitern, Wirten und
Kostgcbern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten.

- _ Städt. Schlachthos-Verwaltnng . 7635
~ Bekanntmachung.

Dienstag, den 30. Juni 1808, mittags 12 Uhr, werden im Hause
Helcncnstraße 24 2 Schreibtische, 1 Bücherschrank, 1 Vertikow
öffentlich zwangsweise versteigert. 12388

Wiesbaden, 'ö. 29. Juni 1908. Schweighöstr, H.-Gerichtsvollzicher

Große Versteioerimz.
. Dienstag, den 30 . Juni , nachmittags 2 '/, Uhr, und
Mittwoch, den 1. Juli , vorm. 9 /, und nachm. 2 '/, Uhr be¬
ginnend̂ versteigere ich im Aufträge des Herrn Joseph Philipp
Holiuann je . wegen vollständiger Anfgabe des Laden¬
geschäfts in meinem VersteigcrnngssaalcSMwa?bacherstratze 23
die noch vorhandenen Warenbestände als:
i Zirka 90 Kochtöpfe, Kaffee-, Milch-, Petroleum- und LLaffer-

faimcn, Pfannen, Brotdosen, Brotteller, Gießkannen, Lampen.
Kaffeemühlen, Puddingsormcn, Radaiisormcn, Blechsicben, Pflanzen-
büchsen, Reibeisen, Kartoffelvi essen, Spülwannen, Flaschenbürsten,

! Kaffee- und Zuckerdosen, Wasserkessel, Spirituskocher, Pctrolcuiu-
berdc, komplette Etageren, Eier- n. Gcwürzschränkchcn, Briefkasten,
bagelkäfige, diu. Kinderspiclwareii, Krauthobel, Schaum- und

»: Suppenlöffel, blaslampen , S nrmlatcrnen , Kohlenkastenund
vwle..hier nicht benannte Waren, ferner Ladenthekc, Ladcn-
schrank mit Schicbtüren 1220l

meistbietend gegen Barzahlung. — Besichtigung am Tage
Auktion.

Georg * Jftger,
Auktionator u. Taxator.

Geschäitslolal: Schwalbachcrstr 'asje 25.

tViobilisi'-Vsi'stsiZei'unZ.
Dienstag, den 30 . Juni er., vormittags9'/, und nach¬

mittags 2'/, Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge: 1. aus
einem Nachlaß und 2. wegen Abreise folgende gut erhaltene Mobilien
in meinem VersteigerungslokalBleichjtr . 2  dahier, als:

1 Kameltaschengarnitur(1 Sofa, 2 Sessel), 2 Plüschgarnituren,
(1 Sofa, 2 Sessel), 2 clcg Diwans, 1 Ottomanem. Moquette-,
bezug, einzelne Sofas und Sessel, 1 nußb. Schlafzimmercin-
richtung best, aus 2 sehr guten Betten koinpl., 1 Spicgelschrank,
1Waschtoilette, 2 Nachttische und Handtuchhalter, einzelne hoch-
häuptigc Betten, 1 eichenes Speisezimmer best, aus Büffet,
Diwan, Kredenz, Ausziehtisch und 6 Stühlen, 1 sehr guter
nußb. Sekretär, 1 dto. 2-türiger Kleiderschrank, Herren- und
Damcnschrcibtische, Kommoven, Konsole, 2-tür. tannene Kleider-
schränkc, vcrsch. Tische, Stühle, 1 nußb. u. 1 mahag. Nähtisch,
eine große Anzahl Bilder und Spiegel. 2 fast neue Zaumzcugc,
Gartcnmöbel, Petroleumofcn, Scrviettenprcffe, 2 Waschtisch-
und 2 N'achttisch-Marmorplattcn, 1 große Partie Damen- n.
Kinderkleider» Hüte, Weißzeug, 1 silb. Tafelaufsatz,
1 Vers. Spargelschüsscl, 1 Etui nt.lS silb. Mokkalöffeln,
1 Partie Ehristopfle-Bcstcckc und Kaffeelöffel, 1 Standuhr,
1 antike Holländer Wanduhr, 1 Partie Champagner- und
Rheinmcingläscr, 1 Fliegenschränkchen, Klavicrstuhl, eiserne
Etageren, sehr schöner Rauchtisch, 2 Kopierpresscn, 1 Vogel¬
käfig, Palmständcr, 1 Revolver, 1 Zimmerrollofeu,
1 Toilettenspiegel, l Partie eleg. grüne Scidcnplnschportieren
und Lambrequins, 2 fast neue bcllblaue Danncnstcppdeckeii,
sehr gute Deckbetten, Plumcau und Kissen, 1 fast neue Pelz-
schlittcndeckc(Skunks) Teppiche, Vorlagen, Läufer, Tcppich-
fchoncr, Reise- und Tischdecken, 1 Kasten mit neuem Schleif¬
stein, Fleckcnstistc, Briefumschläge, 1 Entkorkmaschinc, sowie
eine gr. Partie Kuchen- und Kochgeschirr, Glas, Porzellan, 1
Brockhaus Konversations-Lexikowu. a. m.

öffentlich meistbietend gegen gleiche Barzahlung.

Ailum  Bender^
Sluktiouator u, Taxator.

12369 GcschästÄoknl: Bleichstr. 2 . Telephon 1847.
l'i Will

Bekanntmachung.
Dienstag . den Sv . Juni er.» vormittags

I1-3V Uhr. versteigere ich im Pfandlokal, Helenenstr. 5:
1 Tonne Salzheringe n. 13 Kisten Rostnen

öffentlich gegen Barzahlung.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 29. Juni 1908. 12390

Eifert, Gm- tMihiebtt.

W llÄlie rio.
Donnerstag, de» 2. Juli , vormittags 9.30 und nach¬

mittags 2.30 Uhr beginnend, versteigere ich im Aufträge des
Herrn Pani Schmelzer wegen Geschäfts-Llnfgabc und Wegzug
in den Geschäftsräumen

F-rmrkenstraße 19
nachverzcichncte neue Möbel , Matratzendrellcre. :

24 komplette hochh. und andere Betten,
eiserne Beiten, Deckbetten und Kissen, 6 ein- und zweitür.
Kleiderschränkc, Spicgelschränke, Waschkommoden und Nacht¬
tische, 4 Kamcltaschen-Diwans, 4 Vertikos , 18 viereckige
Tische, Auszugtische, Sosatische, Pfeilerspiegel, 15 verschiedene
andere Spiegel, za. 30 Stühle aller Art , Kommoden,
Schrcibkommode, Toiletten, einzelne Matratzen, Teppiche
Matratzcndrelle, Moquette, Taschen, Posamenten,
Plüsche, Federn, 3 Küchenschränkc, Kückientische und Stühje,
Topfbrctter, Polyphon, Fedcrrollc , zweiräd. Handwagen,
2 Wagendecken, 2 Hobelbänke, Nähmaschine, Roßhaar -Znpf-
maschin Btatr.-Wolle, Seegras, Kapok, Stamm Hühner,
1 reichW crtcs Fahncnschild und viele hier nicht benannte,
Gegenstüiw«,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der 'Auktion.
Georg Jäger, AMtigiuiiorn. tartur,

Geschäftslokal: Schwalbachcrstraße 25.
NB. Günstige Gelegenheit für Brautleute , Pensionen»

und LLiederverkänfer. 7643



Räumung s - Verkauf
biete ich den geehrten
Damen ganz besondere
Gelegenheit zu vorteil¬
haftem Einkauf  in allen
Abteilungen meines reich¬
haltigen Lagers. Eine
Befichtigung wird Sie un¬
bedingt davon über- Srohsr Sommer-

Räumungs - Verkauf
Extra billige Gelegenheits -Serien.

Bettwäsche.
rla.Halbleinen und extra schwereCrettonne

iSerie 11 :n .f  Seriell ! :.
Grösse | il j Grösse

Serie I:
Grösse

150 :240
WertOOO
bis «
jetzt nur

Serie

Za n ferne IX:n1C

10 äQ45 L'LWO
Wert 043 f | WertOOOfn

M. bis IlM . bi- °  UM.
jetzt nur “ jetzt nur

ansgebogt mit Hinsätzen mit
Hohlsäumen und handfestoniert
Serie II : Serie lII :«AOL

Uli

!II_

ir85Wert.bis l Uli bis « I bis
jetzt nur Pf . jetzt nur jetzt nur
nhnrhniijiiihar aus  bestem Linon Halbleinen
UüullltjlllUUIul und Bielefelder Heinleinen mit
reichen Hohlsäumen, feston - Serie I

und Stickerei - .. .
garnierungen . b-'‘ 3'

IKSerie HI:  iV““ Wertes« I
M * ifitzt nur I

»in
rn

0
Serie II:

Wert05O■
jetzt nur

jetzt nur

3nc Seriell!: J QC Serie lV: »!“ “ werty9ofl ^ WertjjjaO I
M- jetzt nur ■ jetzt nur ■

schwere und Seidenbrokat-
Qualitäten

Serie IIIIIC SerieIII :ISerie I:
WertkL80^
bis
jetzt nur

M.

193

Nur infolge des andauernden Preis¬
niederganges  fast sämtlicher Waren,
bin ich in der Lage folgendes wirk¬
lich reelles  Angebot zu machen I

eines grossen

Gelegenheits-Postens
m

Damen-Wäsche

Wertem
bis O

jetzt nur

133nc Serie II:N>IC Serielllu " Werf760 ^ H Wert « 73 D" »
bis • | | bis O | |

M- jetzt nur U M- letzt nur UM.

ca. bester Elsässer Jetzt nur

Mtr. Wert bis 85 Pf. per Mtr.
Pf.

Ganz hervorragend preiswert!
Tischzeuge und Handtücher.

I" Serie l : Serie II: ^^
Lemene , Drell WertQSOund Jaquard bis O

Qualitäten : .
alle Grössen letzt nur

Serie IV':f | ^
Seriell!

Wert08O

jetzt nur

Q93
bis fl bis

| | M.

103 MM5
l M- iemnurllM.

S 45 « saLViLM- ietzt nur ■ 1
61 . ll bisUm Im

jetzt nur jetzt nur ■
, grösstenteils zu den Tischtüchern
, passend per Va Dtz.

Serie I : fl K 5 Serie II :ssAN̂ Seriell!  ssAj C

Wert A 50/ ™ WertK25Wert025 4 ™
bis ** fl  bis | | bis ° | |
jetzt nur UM - jetzt nur U ' jetzt nur IfM.

UaiiHtiiihnr. Drell, Gerstenkorn, Jaquard und
nUllUlllliiol. Damast per halbes Dtz.

Serie I : MOL Serie II T1 Seriell ! : V NC
Werte) 4oI ' " Wert,- 734 ™ Wert775/i ' “
bis ^ | bis ** |I bis * •*
jetzt nur | M- jetzt nur U • jetzt nur | M*
1gross. Posten Serie I:

_1111011 WertO50
neueste Muster bis **

durchaus jetzt nur
•waschecht ._

193Ine Seriexx:  p»WZ
M. jetzt nur UM.

Serie I : m nr
Wert0331 öd
bis O

jetzt nur ■M.

Seriell:
Taghemden

945
M- jetzt nur

95

WertQÖO *J 'tü Wert^ SO 95bis O
jetzt nur U M. ietzt nur U M.

Serie III : ,
J .50 1bis “ i

Serie IV:
Wertc85
bis +*

jetzt nur

Beinkleider

045 Serie V : «

Wert075 ’JUM. jetzt nur m M.

Serie I
Wert
bis

jetzt nur

ie 1 : jnr Scrre ll : nar

0451 öd Wert 435 *̂ 0 Wert
nur ■ M. ietzt nur M

Serie III-

.. f
jetzt nur UM. jetzt nur UM.

Nachthemden
Serie I : ri <c Serie U : nnc SerieIII : mic
WertK35 !l /tU Wertß35 ,J ild Wert' TäOÄld
bis ** | | bis U bis • ti

jetzt nur CM. jetzt nur U M. jetzt nur ■ M.
Anstandsröcke
Serie I : xnq Serie ll : «H«q

Wert 0354 öd WertQ85 *Jlö
Im.

bis
jetzt nur

bis
jetzt nur Im.

Untertaillen
(darunter echt Brüs¬

seler Modelle)850
jetzt nur

Spitzen -Röcke
Serie I : Serie II:

995
«■M.

Wert
bis 6 .-
jetzt nur

2.95

Wert
bis 8 .50
jetzt nur
4.45.

Auf alle hier nicht

angeführten Artikel

gebe ich

Rabatt.

ßrottierwaren.
Badehandfücher : jetzt nur 50,65,95 Pf.
Grosse Badetücher : jetzt nur 2.90,4 .50.
Bademäntel : jetzt weit unter preis.

1 Restposten np

BsdehonUnGber ^ hj **•
mit eingestickten Namen: MW

4 äusserst vorteilhafte Serien-
Kleiderstoffenin

modernen
Serie I : Serie II:

Wb" ‘ 2 .»> Wb?3 .»

Serie III:

Wb" ‘ A.™

Serie IV:
Wert _

bis 6. 50
Jetzt 4 45 Jetzt 4 95 Jetzt « 25 Jetzt « 90
nur * ■ nur 1 « nur « , nur

Ganz erstaunlich preiswerte
Waschstoffe

Serie I : Seriell ; Serie III : Serie IVi
Wert Wert Wert . 1fl  Wert .
bis 65 Pf. bis 80 Pf . bis 1 - bis 1

Jetzt
nur

qo Jetzt Al) Jetzt EC
Lv Pk. nur “ äPf . nur Jö

_ pro Mater.

Jetzt
Pf . nur 65 pf.

Ein Posten Serie I : Seriell;

moderner ge- Wert ^ Wert 8Q
stickter u. 4 jour bis 1 4U bis • • JjJ)
Damenkragen jetzt nur Pfg . jetzt nur pfg.

Cosfüme u. Unferröcke
um vollständig zu räumen!

CostÜm - _ Serie I : Serie II:

Ifi i “ lnRöcke w?rt| 3
alle »» if . i .

Weiten i etzt cur  U » >u  jetzt nur
Unterröcke , moderne Sachen

Serie I : Serie II ; Serie HI; Serie IV:
Wert - rrn Wert
bis 3. 50  bis 6-50 ' tlf 10 .60 ' I -f 14 .5°_bis_
L 1.95.“ 2.75 C4 .75L 6.50

Herrenhemden und Kragen
Serien -farbige Serie I:
HerfenhemdBDG.50
zum Aussuchen jetzt nur

Herrennachthemden
mit Tasche und farbigem Besatz

l Serie II:
Wert

bis
= : jetzt nur U=

Serie I : 11 Pfl  Seriell : fl n -t.rt3.7«250'i;r 6.25 los
jetzt nur ll — jetzt nur M—jetzt

1 Restposten
jetzt
Wert4"L °° r * 85 PL4(1 p!

jetzt nur lu I •*Cravaffen
Serie I Serie II Serie III

’si -b wsnn "SITSJ
jetzt nurllUpf .jetzt nur UllPf . jetzt nur UO Pf.

1 Restbestand seriell:

KindBriihKdiEi^ EZSpf. äIS»
Taschentücher , einzelne ältere Sorten

Serie I : || C Serie II:
«/, Dtzd. 2.40 11*1 */s Dtzd. 3.!

jetzt nur ÖUPf. jetzt nur
ÜmIm
lr 0uu

Joieph Woll t

46  Kirdigalfe 46
äejenüber dem Mauritiusplafz.



Montag, 29. Juni 1903. SBuBmsicitcrv§cncrui=S!n,jnücr. Serre 7,

5 Zimmer.

3tt meinem neuerbauten Hause
Ecke Wald- u. Hascnstr. sind schöne
3- » . 4:Zimmcr-Woh»ungc« ,
der Neuzeit cntspr. sof. zu verm.,
auch ist das. ein geraum.Lade» in.
2-Z.-W., 2 Kell., Ms. u. Flaschen¬
bierkellerz. v. Näh. das. v. 5—7
nachm. o.AIbrechtstr. 13, p. 12333

Faulbruuncnstr. 8,p., 1Zimin.
u. Küche sof. zu nenn. 7583

Letzrstraffe lg , 1. Stock, ist ein
Zimmer u. Küche m. Keller
(Souterrain) zu verm. 2214

Plattcrstr. 38 , grosses Ziiu. u.
Küche i.  2. St . sof zu um. 7588

x̂ nggasse, Ecke Bärenstr., neu
I hekgerichtete Frontsp.-Wohn. im
l ’3 . St., 5Zim.,'2 Maus. nt. Zub.

zu vermieten. __ 7483
Näh. part. bei Hirsch Söhne.

[ , i 3 Zimmer.

2 Zimmer. f ~Leere ~Zi»ri'mirr ~l— ■ i11■■ —| ■ »VW»

Totzheimcrftr. 107 , scheue 3-
»immermohnung auf sofort zu
verm. Wh. Vdh. 1. St . r. 2138

zOranienstr. 34 , 3 Zimmer und
Zubehöt per 1. Oktober zu
vermieten. 2223

Eine Dachwohn, sofort zu verm,
sowie eine Schlafstelle frei. 2225
Verl. Nicdcrwaldstr. b. Herber.

Mansardcnwohn.,2Zimmer u.
Küche zu vermieten. Näh. Kt.
Wcverg.13, b. Kappes. 12204

1 Zimmer.
Adlerstratze 60 , |1 Zimmer

Küchen. Kcll. sofort od. sp. zu
verm. N'äh. b. D. Geiß. 2257

Schwalbacherstr. 10 , 1. Stock
1 oder2 leere Zimmer, eveutl.
I möbliert, zil verm., auch für

. Bureau sehr geeignet. 7641

I Möbl. Zimmer,
Bleichstr. 18, 2. St . I , schön

möbl.Erkcrzim. m. u. o. Pension
au bess. Fröul. zu verm 2259

Blücherirr. -sl, 3. r., clcg. möbl.
Zim. sofort bill. zu verm. 7003

Fcldstratze 3 können reiul. Ar¬
beiter Schlafstelle erh. 7612

Hcllmnudstr . 14,2.gut möbl.Z.
m. 1u. 2Beltena. ev. Pens. 7563

Hellmundstr . 38 , 2. St ., möbl.
Zim. m. 2 Bett.bill. zu vm.7601

Luiscnstr . 5,  Gth. 3. i». t  2 reiul.
bess. 2lrb. Kostu. Logis erb. 7598

Luiscnstr . S, Gth. 3 Tr. rechts,
srdl. möbl. Zim., a. ivochenw. zu
verm Pensiona. Wunsch. 2251

Luisenstratze S7,  Hth. 1. l., stdl.
möbl. Zim. iosort zu verm. 7514

Roonstratze 17 ,LS
Mansarde mit zweischläfrigem
Bett zu vermieten. Näheres
1. Stock. 12303

Roonstratze 10, Mansarde mit
Küche sofort zu vermieten.2264

Röderstr. 4,1 . St . r., erh. reiul.
Arbeiter  billiges Lo gis. 7642

SedanftratzeI I, 2. St . rechts
ein freund!, möbliert. Zimmer
auf sofort zu verm._ 2206

Sedanplatz », 3. Etage, schön
möbl. Balkonzimmer sofort zu
verm. Näb. Part , r. 2038

Sedanplatz 9, 3. Etage, schön
möbl.Zim., ungen., sofort billig
zu verm. Näb. Part , r. 2235

Srerobcnstr. 2,  3, ein sch. möbl.
Zimmer mit guter Pension so¬
fort zu vermieten. 2266

s-iwtZNsn etc. |
. .......Hirten
Gärtnerei Geflügelzucht, zu verm.
a I.Juli od.I.Okt. Preis 1000Mk.
jährl. Off. u. 3p. 343a.d.Exp.7412

Wäscherei
in Dotzheim in. Bleiche, Garten

und Stallung z verm. Näh.
Erbacherstr. 8, pari. 7371

2 Zimmerwohnung
mit Mansarde per1. Oktober von
anständigem Mieter gesucht. Gefl.
Offerten mit Preisangabe unter
P. A 319 an d. Exp. Bl. 12123

Im Weftcnd sucht älteres Ehe¬
paar auf 1. Okt. eine2- event.
3-Zim.-Wohn. (Part . od. 1.Et.)
der Neuzeit entsprech. Offerten
mit Preis unter Kb . 367
an die Exped. d. Blatt. 7600

müssen in einem Blatte inseriert werden, welches in allen  Kreisen der Be
völkcrung gelesen wird. Der Wissbcidenor©sniroNRnzsissr ist als städtisches
Amtsblatt von allen städtischen Behörden und Beamten gehalten und wird in
allen  Bcvölkerungskreisen gelesen.

Zeilenpreis nur 10 Pfg.
Huf Suitdieine3 Zeilen gratis.

Ter Hrbeitsmarkf des Wiesbadener Generalanzeigers wird bs-
reits vormittags 11 Uhr angeschlagen und verteilt.

käsmiUcste.

Haupt -Agentur
einer alten deutschen Feuer- und Einbruchdiebstahl-Versichc-
rnngs-Gesellschast bei höchsten Bezügen zu vergeben.

' Es. wird eoentl. Fixum heivilligt und bietet sich bei energischer
Tätigkeit [@. 10

Lebensstellung.
Offerten unterS . F. 2568 an die Expedition des Blattes.

Stadtkundigen Reisendcu
sucht Atineralwasscr-Fabrik. Gefl.
Offert, u. 11. 6. 372a. d.Exp. 7628

Junger Hansbursche gesucht.
Luiscilstraße Nr. 37. 7564

Erstklasflge
LeMnlrangs-IM

sucht Agenten bei hohen Bezügen.
Schriitl. Off. u. P w. 349 "an
die Exp. d. Bl. 12275

RC Mk. tägl. Verdienstd. Verk
füll m. Pat.-Artikel für Herren

ksteubeiten-Fabrik Btittweida-
Markersbach Nr. 22. F. 33

Unentgeltlicher
.Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.
Stelle» jeder Berufsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiier. Taz-

löbner.
Kranlenvfleger und Arankenpflezer

rinnen.
Bureau- u. Derkaufsperfonal.
Köchinnen.
Allem». Hau- -, Küchen- und

Kinbirniädchen.
Waich-, Putz- u. Monatsfranen.
Laufmädchen, Buglcriuueu u. Tag-

löhneriniien 10013
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos- und
Badchaus-Jnhabcr"

Genscr-Verbandst »Verband
deutscher Hotcldicncr', Lrts-

vcrwaltuua Wiesbaden.

Tücht. Packerinnen
gegen guten Lohn sofort gesucht

Zigarettenfabrik ..MeneH"
7216 Rheingauerstr. 7.

Ein fivBsliiislili
für Hausarbeit gesucht.
Nassauer Hof, Sonnenberg.

Wicsbadcnerstraße 12. [7556
Tücht. Hausmädchen auf gl.

ges. Fr . Scheffel, Neug. 11. (7590

kii!kNs!ililsftM°'N
tlUcblstraßc 12, 2. Stock rechts.

Eine MonatSsran gesucht
per 1. Juli . 2253

Adlerstraße 60, 1. Stock.

iläläiyu nusjuiij
welche das Austragen unserer
Zeitung in den Mittagsstunden
besorgen können, wollen sich vor-
notrcren lassen. 11993

Expedition des
lEwü-ltaeir.

werden jederzeit nach-
gemtesen durch Elise

Dörr, Stellen-Bureau, Frank¬
furt a. Bk., Mainzcrlandstr. 133.
Telephon 8629. 11673

Schneiderin cmpf sich in u. auß.
dem Hause. Wörthstr. 10,p. 7555

Sie finden

Personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

II
Die Verbreitung in allen

Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

ImmOdNiEst.

Wegen anhalt. Krankheit
verk. ein in größ. Industrie- n.
GärnisonSstadt beleg, vorzügl.
rentabl. feines Reisehotel(erst¬
klassiges Haus) Zentralheiz.
20ko>npl. Fremdenzimmer mit
25 Betten, 6Nestaurutionsz., 1
Speisesaal und herrl. Garten,
tadell.Jnvent. Kaufvr.185,000
M. Ilnz. 30,000 TI,  Hypothek
längere Jahre fest. Nur ernste,
zahlf Käufer woll. sich melden.
Näh. d. Josef Wehnl, Witten¬
berg(Bz.Halle), Sckloßstr. 8.

Ein gebrauchter, stehender
Frankenthaler

Villen-verkauf.
Schützenstr. 1 u. 14 mit 8 !
bis 12 Zimmern u. reicht.
Zubeh.,Zentralheiz., cl. Licht,
jch.Gäit.,gesund.,frei.,hübsch.
Lage, in Waldesnähe, an
Haltestelled. elektr. Bahn^
w. Näh. M. Hartman». j
Schützenstr. 1. 12327

M . LL8Z8
mit gutgehender Wirtschaft und
Fremdenzimmer im Zentrum der
Stadt zu verkaufen. Auzahlung
-A 15000. Off. mit. Ju . S57
Pb den Verlag erb. 7535
77** IVer hier oder anderwärts
'iruttjjftüif oder Geschäft, gleich

mcichcr Branche, Fabrik, Land-
bpst- Rcstanratio», Villa,
*̂ ckerci ete. schnell, verschwiegen
P« Z 'ön vertaufett
Dk kaufen will, Teilhaber

ocr Beteiligung sucht, verlange
, etj kostenlosen Besuch uns. Ver-
r«ers, welcher in den nächsten
Mcit hier anwesend ist. 11902
Lischt . Grundst. « . Gesch.
-garster , Tdranktnrt a. M,

Diverse._
Ä Cinc Hotz- Bettstelle mit
>„,?4"6rahme billig zu Verkäufen.
L ld'traße 3. 76,1

tzoch gut erh. Naumann
pJisw. z. verk.

vcldstrnbc 3.

für 3 Atmosphären Ueberdruck
mit Sicherheitsrohr, aso nicht
konzessionsbedürftig, zlt verkaufen.

Näh. i. d. Exped. d Bl. 11323

Ein gut erh. Rad , Halbrenner,
billig zu verkaufen. " Biebrich,
Dilthey-Str . 5, part. r. 2240
Sehr gut.Herrenrad nt. Gaslat.
Freil. n.Rücktrittbr. f. 55Mk. z vk.
Hallgarterstr. 3, Hth. 3.St . l. 2216

Line Partie
guter Zigarren

werden zü Mk. 2.90 u. Mk. 3.90
per 109 St . verkauft bei 12301

I . E. Roth,
Wilhelmstraße 54, Hotel Eeeilie.

Starke Wage
mit Messingschale und Gewichten
(15 Kilo Kraft) bill. abzugeben.
Johannisbergerstr. 3,H. 2. r.

Drciflam. gebr. Gasherd zu
verkaufen 2265

Adelheidstraße 87, part.
Guter Fedcrtianskarren mit

Bremse für Flaschenbierhändler
ete. zu verkaufen. 7639
JvbnnniSbergerstr3, Hth. 2. r.

Herrenrad, sehr gut erhalten,
für 38 Tlt  zu verkaufen. 2258
Do-zheimerstraße 72, Attlb. 1. v.

Ein Krankenwagen und ein
Kräuterbuch zu verkaufen 2267
Querfelvstraße3, pari, rechts.
Ein 1 türiger Kiciderschrank

zu verkaufen. 2268
Hellmundstraße 16, Vdh. 3. St.

Karte, iaiffi,as
Offerte mit Quantumangabean
I . Sternlicht , Salle a./S . H.65

Ein noch brauchbarer
nrankensahrstuhl

(Scjbstfahrer mit Handbetrieb)
zu kauscn gesucht.

Ilngebote mit kurzer Beschreibung
und Preisangabe unter Quf 374
an die Expedition des General-
Anzeiger erbeten. 12385

Die Herzogl. Landeskredit¬
anstalt zu Gotha gibt 12211

KyPlhklren-Kl!j!!!al
zur ersten Stelle auf prima Zins¬
häuser durch ihren General-Ver¬

treter
Julius DU.franblarla.1..

Stltkönigstratze 10.
Telef. 8616 . Telef. 8616.

Sprcchst.:Vorm. 8‘|, —12 ltör.

Hllsin, kein Beim!
Fetngebild. Beamtenwitwe, (50

I .) gemütv. u. edel, tücht. gesunde
Hausfrau in. schönem Besitz, sucht,
ldes Alleinseins müde), mit gnt-
sit. herzensgut., gebild. Herrn tu
passend. 2llter, bald eheliche Ver¬
bind. Ernste, nicht anonyme 2lu-
träge unt. Eingabe des Alters u.
Standes nnt. obiger Devise an die
Ilnoneen-Expcd. A. I Hainisch in
Nürnberg erbeten_ 12380

Heiralea iä Staates
vermittelt reell n. diskret 69461
Frau Wehnrr , Römerberg 39.

verlassen
Sie sich darauf, die beste med.
Seife geg. Hantunreinigkciten
n. HautKNsschläge. ivie Mit¬
esser, Gesichtspickel, Pusteln, Fin¬
nen, Hautröte, Blütchen:e. ist

Steckenpserd-
Teerschwefcl-Seife

v. Bergmann L Eo., Radebe'nl
mit Schutzmarke: Steckenpferd
-1 St . 50 Pfg. bei C. 2B. Poths
Nächst,Robert Sanier, E. Portzehl,
Kronen-Apotbeke, Viktoria-Äpo-
tüeke, Ferd. Alexi. 11313

Gut bürgert. Mittaastisch
50 Pst, auch über die Straße,
Abendessen 35 Pf. und höher
empfiehlt 7370
S . Krüger, Saakgasse 22, 1.

tlrtrtAl Hundescherer»7
4-Uiyvl » Tonpierer.
Blücherstr. 15 , Mtb. 1. 7584

I
van branchekundigem, zahlnngs-
sähigem Geschäftsmann zu über¬
nehmen gesucht. Offerten unter
Qug. 375 an die Exped. d. Bl.
erbeten-_12386

Gelber Wellensittich entflogen
Abzugeben gegen Belohnung bei
Marx, Metzgergasse 23. 2255

' ^ Gner /  x
(vorzügl. Herd- und Ofenbrand)
Fcttgries L Ztr. 1. Mk.
Magergrtes „ „ —.70 „
liefert gegen Barzahlung frei ins
HauS, solange der Vorrat reicht
Kaiiien-Knnsuffl Jii aal".

Am Römertor 2. 12030

Dr . mcd . Thisquen ’s

B

vom Kaiser!. Patentamt gesch.
B . W . 102 961 u. 105 325 nach
dem heutig . Stande der Wissen¬
schaft die einzig unschädlich, absol.
sicheren Erfolg verbürgenden
Präp. b. Rhen - (
mat. Ischias (

Gicht ^
Blasen - und (
Hantleideu (
Broschüre gratis und franko.

Erhält!, in Zlpotheleu st Flacon
, Mk. 3.50: bestimmt in:

Hof-2lpotheke, Lnnggasse 15,
Löwen-2lpotheke, Langgasse 37/

Oranien-Zipotheke, Taunus str. 57
Theresien-2lpotheke, Emsevstr, 24
Viktoria-Apotheke, Rheinstr. 41.
Engros: Lnlii »ä-Sv .,

Hcrrett-Zugftiefel
Bck. 4.75, 7.— bis 10,—.

.Aerrerr-Schnürstiefel
Mk 5.50, 7.— bis 12.—.

Damen-Schnür- nnd
Knopfsticfel

Mk.5.—, 6.—, 8 — bis 10.—.
Kinderschuhe nnd

Pantoffeln.
Mehrere hundert

Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gut erh. Damen- « .
Herren-Stiesel von
Mk. 2.30 bis 4.80.
Mehrere Dutzend im
Schaufenster aus¬
gestellt.

Arbeiterschuhe
Mk.6.—,7.—(8.50,22 ewhoch)

Schuhreparatur
Damen-Sohl. n. Fleck2—2.20
Herren- „ „ „ 2.80—3.

herren-Änzüge
Mk. 12.—. 15.— bis 25.—,

Kosen 12002
1.30, 1.80, 2.50, 3.—b. 8.- .

Pius Schneider,
Michelsberq 26,

gegenüber der Synagoge.

und Zubehörteile.
Gegr- 1879. Tel. 2767

I
Ein Posten farbiger

Herren-, Damen u.
Ainber-Stiesel

(moderne braune Farben, elegante
schickeFassons) zu denkbar billigsten

Preisen.

Mlllr. ll  all im Laden.
sondern wie immer » nur im

_ 1. Stock. 12126
Trinkeier

garantiert frisch, liefert prompt zu
TagespreisenN Satinn »achei»

Nettclstcdt i. M. 6̂26

Büste schöne, volle
Körperformen d.
unser ärzüich em¬
pfohlenes Nährpul¬
ver „Thilossia",
(Gesetz!, geschützt)̂
Preisgekrönt
Berlin 1904.
Illlerschnellste
Gewichtszunahme Gar. unschädl.
Viele Anerk. Kart. 2 Mk., bei
PostversandNachnahme-u. Porto-
spescn extra. R.H. Haufe, Berlin
58, Grcifhagcncr Straße 70,
Depotn. Versand: Wiesbaden.
Taunus -Apotheke, Taunusitr.
20, Biktoria -Aporheke, Rhein-
straße 41._ Z 4
Hlöheltronsporte

per Möbelwagen u Fedcrrolle
iverd. unt. Garantie übernommen
von Heinr. Stieglitz, Hellmuud-
str. 37 . Wagen für Landu.Eisen¬

bahn ohne Ilmladuna. ri212d



LSnigl.Sd}aujpßie,
Montag , den 29. Juni 1908.

170. Vorstellung.
Vorstellung zu kleinen Preisen.

_ Die Rabeusteiueri« .
Schauspiel in 4 Akten von

Ernst von Wildenbruch.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

regiffeur Köchy.

Hilpold Jeronimus,
Ritter vonRaben-
stein Lefflcr

Bersabe , seine
Tochter Eichclshcim

Dictburg , Wittfrou
frau von Aga-
wang , seine
Schwester Santen

Bartolme Welser ) Tauber
Antoni Welser , sein

Bruder ) Kober
(Großkaufleutc uird Patrizier

von Augsburg)
Felicitas , aus dem

Hause Grander,
Bartolmes Frau * » *

Bartolme Welser
(der junge ) , Bar¬
tolmes u. Felicitas
Sohn Malchcr

Ursula , aus dem
Hause Melber in
Nürnberg , des
jungen Bartolme
Welser Verlobte Doppelbauer

Georg voir Frcy-
berg, Stadtvogt^
von Augsburg Schwab

Baumkirchcr ) Strial
Sebold Gcider ) Müllcr -Tcske

(Patrizier von Nürnberg , Be¬
gleiter der Ursula Melber)

' Afra , eine alte Dien.
im Hause Welser Koller

Der Nunneumacher ) Striebcck
-Der Westphale ) Pollin
. Der Schwarze ) Weinig

Der Frischhans ) Andriano
(Knechte des Ritters von

Rabcnstein)
Der Henker von

Augsburg Engelmann
Ein Welserscher

Kriegsmann -spieß
Ein Angsburgifcher

Stadtknccht Berg
Welserschc Kricgslcute , Männer

und Frauen von Augsburg.
Zest : Sechszchntes Jahrhundert.
Ort : Erster und dritter Akt:
Burg Wald stein zwischen Augs¬
burg und Nürnberg . Zweiter u.

vierter Akt : Augsburg.
Felicitas Frau stricbcck

Spielleitung : Herr Oberrcgisscur
Köchy.

Dekorative Einrichtung : Herr
Hofrat Schick.

- Nach dem 2. und 3. Akte finden
größere Pausen statt.

— Kleine Preise . —
Ansang 7.30 Uhr. Ende gegen

10 .30 Uhr.

Dienstag , den 30. Juni 1908.
171. Vorstellung.

Volkstümliche Vorstellungen:
Erster Abend.

Dienst - und Freiplätze sind auf¬
gehoben.

— Don Juan . —
Oper in 3 Akten von Wolfgang
Amadeus Mozart . Dichtung von

Lorrnzo da Ponte.
(Wiesbadener Neueinrichtung ).

Ermäßigte (Volks-)Prcisc.
Anfang 7.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Montag , den 29. Juni 1908.

Dutzcndkarten gültig.
Fünfzigcrkartcn gültig.

Zum 9. Male:
Neuheit ! Neuheit!

Grctchcu.
Groteske irr .3 Akterr von Gustav

Davis und Leopold Lipschütz.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Sylvia , Gräfin von
der Plein Noorman

Frau Phil . Dr.
Schwcgelmann,
Vorsteherin Schenk

Frau Mosig , Be¬
schließerin Agte

Alois Bcinagl,
Kanzlist Sascha

Milli Blanden
Tilde Drösner Bischofs
Grete Gloom Hammer

Schützlinge des Mädchenhcims
Franziska Schütz
Se . Erlaucht Hetebrügge
v . Strehlc,Kammer¬

herr Sr . Erlaucht Dcgener
Bürgermeister Bins Rücker
Mazda s. Tochter Schwarzkopf
Emma , d. Freundin Harden
Gemeindcrat Niemann Schäfer
Gcmeindcrat Tobisch Hager
Mathias , ein Gc-

meindediencr Feistmantcl
Zeit : Gegenwart.

Ort : Eine Residenzstadt und ein
Marktflecken im selben Lande.

Nach dem I . und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Der Beginn der Vorstellung,
sowie der icdcsmaligcn Akte erfolgt

nach dem 3. Glockenzeichen.

Kassenöffnung 6.30 Uhr . Anfang
7 Uhr . Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 30. Juni 1908.
Letzte Abonnements -Vorstellung.
Dutzcndkarten gültig.

Fünszigerkartcn gültig.
Zuin 3. Male

Eine Palastrevolution.
Lustspiel in 1 Akten von Richard

Skowronnek.
Spielleitung : Georg Rücker.

Anfang 7 Uhr. _
KuHus in Hieslden.

Montag, den 29. Juni 1903,
4.30 Uhr:

Leitung : Herr Ugo Afferni,
städtischer Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre,
Maximilian
Robespierre H. Litolff

2. Arie aus Ei¬
naldo G. F. Händel

SoloWioline : Herr Konzert¬
meister F. Kaufmann.

3. Three dances
aus der Musik
zuHeinrichVIÜ .E. German

MorrisDance , Spepherds Dance,
Torch Dance.

4. Einzog d. Gäste
auf der Wart«
bürg aus der
Oper „Tann-
häuser “ R. Wagner

5. Fantasie aus der
Op. „Traviata “ G. Verdi

6. Amerikanische
Patrole F.W.Meacham

7. „S’ kommt ein
Vogel",humorist.
Fantasie nach
berühmten Kom¬
ponisten 8. Ochs

Das Lied : Bach, Haydn , Mo¬
zart , Strauss, Verdi, Gounod,
AVagner, Beethoven , Mendel-

sohn, Brahms, Meyerbeer,
Militär-Marsch,

8.30 Uhr:
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kapellmeister
Hermann Inner,

1. Ouvertüre zur
Op. „Die Huge¬
notten " G.Meyerbeer

2. Schwedische
Tänze M. Bruch

3. Fantasie ans der
Oper „Der
Waffenschmied1A. Lortzing

4. Zwei Motive
aus der Oper
„Benvenuto
Cellini“ H . Berlioz

5. Ouvertüre z.Op.
„Der Geigern
wacher von Cre;
mona" J . Hubay

6. V. Finale aus
d. Op. „Faust * Cb. Gounod

7. Zigeuner¬
ständchen A. Förster

8. La Czarine, Ma¬
zurka russe L . Ganne

Kurhaus Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen.

(Aenderungen Vorbehalten).
Dienstag, den SO. Juni.

MaibcoacliaAnsflüge ab
Kurhaus : Vorm. 10.30 Uhr:
Neroherg , Griechische Kapelle
(Besichtigung ) u. durch AVies-

baden (Preis 3 Mark).
Nachmittags 3.30 Uhr Grauer
Stein , Frauenstein , Schierstein,

über Biebrich zurück.
(Preis 5 Mark.)

Abends 8 Uhr im kleinen Saal.
Bunter Abend.

Fräulein BOZENA BRADSKY.
Voitragskünstlerin : Gesang u.

Tanz.
Mit wirkende : Die Herren Ugo
Afferni, städtischer Kur »Kapell¬
meister (Klavier), Konzert¬
meister F. Kaufmann (Violine)

und F.  DaDueberg (Flöte ).
PROGRAMM.

1. La Fiüte de Pan,
Sonate f Flöte
u . Klavier op 15J . Mouquet
I . Pan et les bergere, II . Pan
et les oiseaux. III . Pan et
les nymphes.

2. Vorträae d. Frl.
BozeuaBradsky:
a) Müde (Liliencron ) Oscar
Straus . — b) Das Lied vom
Mädel (Heller ) Bap .Zepler . —
c) Anona, englisn song V.
Grey. — Moderne Treue (M.
Madeleine) Oscar Straus . —
— e) Ma Gouapr (chanson
francaise) Jaquinet . f) Didel
Dudel (Rideamus) Oscar
Straus,

PAUSE.
3. Gesangsszene,

Kouzertsiick für
Violine L . Spohr

3. Vortiäge d. Frl.
Bozena Bradsky:
a) Ich bin nicht betrunken
(Rideamus). b) Das Lied (von
Bodman). c) Der Aeppel-
Seppel (Rideamus). d) Der
Kavalier (A . Berend), e) Der
Aal (Rideamus). f. Tanz
ABC (Rideamus) sämtlich
von Oscar Strau *.

5. a) Nocturne,Es -dur.F Chopin-
Saraaat«

Irrste grosse allgemeine

Kodihunshflusstellung
inil verwitte Gewerben vom II. bis 19.Gbiober»

im Paulinenschlösschen zu Wiesbaden.
Mittwoch, den I. Juli er., abends 9 Uhr, findet im Bestaoran

Wartburg die

statt, wozu wir die Herren Aussteller und Interesenten hiermit höflichst einladen.
12881 Der Geschäftstührende Ausschuss.

r  Göricke -
86  Lerche-Fahrräder*

Keparatnr -WerkstStt«
für Fahrräder und
Motorfahrräder.

HAM,
Billigste Preise . 122

Grammophone und
Schallplatten.

Peter Stemmler.
Helenenstr . 18 u. Wellritzstr - !

Uhren
repariert fachmännisch gut-
billig

Fr. Seelbach, Uhrmacher,
32 Kirchgaffe 32.

6. bl Introdnction u.
Tarantalle P .deSarasate

Alle Plätze 2 Mk. Vorzugs
karten für Abonnenten 1 Mk
Die Damen werden ergebenst
ersucht , ohne Hüte erscheinen

zu wollen.
Abends 8 .30 Uhr
im Abonnement:

Operetten - u . Walzer-
Abend

des städtischen Kurochesters.
Städt. Kuroeiwaltung.

Kaisersaal
Telephon 810. — Dotseheimerstr . 1 » . — Telephon

Solides bürgerliches Restaurant.
Eigene Weinhandlung.

Garten , Kegelbahn , Vereinszimmer.
Vorzügl . Speisen . la . Biere,

Diners ä 80, 1.20 (im Abonnement 1.10 Mk.) und höher.

Spezialität:Orioinai Baeeeiler Weine in Aussitianh-
Besitzer Jacob Schraub

früher „Rheingauer Hof“, Schlangenbad . 11

Brautcmsfiauungett
Möbel, Betten, Spiegel , Delgemalde,
: PoIsteg 'möKiel :

laufen Sie stets reell und billig tm Mobellager

Philipp SHlocker
7122 Hellmuudstraße 26.

Wiesbadener General-Anzeiger. Montag, 2S. Juni ISvtz.

Wanzen
nebst Brut

sowie sämtl . Ungeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem

preisgekrönten Patent -Apparat.
Beste Referenzen stehen mir zur

Seite . Preis billigst.

heinr.Sartorius,
Kammerjäger, 11961

Jorkstraße 5, Hth.. 2 St.
Telephon 873.

Neue Hobelbank,
SpiegkUran!! ftiUn)
AMstreiklnriGungeil.

Ladenthekenm. u. oh. Marmor,
vorzüglich gearbeitet , kaufen Sie

billig Marktstraße 12 , bei
Späth , Borderh . 7625

Bekanntmachung.
Dienstag, den 30 . Juni er.^ mittags 12 Uhr, versteigere

ich im Pfairdlokale Helenenstraße 5 :
3 Büffels , 1 Pianino , 1 Kleiderschrank, 1 Küchenschrank, I La-
denschrank, I Schreibtisch , 1 Tisch, 1 Nähtischchen, 1 Sofa,
1 Vertiko , 1 Kommode , 1 Waschkommode, 3 Kanapes , 1 Kon-
sol, 1 Chaiselongue , 1 Etageree , 3 Bilder mit Rahmen , 2 ohne
Rahmen , 2 Teppiche, 1 Doppel -Flinte , 2 Schreibmaschinen,
1 Nähmaschine,

nachmittags 4 Uhr versteigere ich in der Waldstratz«, Pfand-
lokal „Deutsches Eck" :

2 Sekretäre , i Kleiderschrank, 1 Ladenschrank, 1 Kommode,
I Theke, 1 Schreibtisch

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung . 12391
Wiesbaden,  den 29. Juni 1908.

Eifert , HMM.
Hosenträger
portemonenais

11998 billigst

A, Letschert,
Fanlbrmmenftr . 10.

Danksagung.

Sonntag nachmittag entschlief nach kurzem, schwerein Leiden unser lieber guter Vater,
Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Oukcl

üu Aller von 60 Jahren.

statt besonderer Anzeige.

Herr Peter hosmann
Pflasterermeister

Wiesbaden , den 28. Juni 1908.
/ Im Namen der trauernden Hinterbliebenen;

Julie Möller, geb. Hosmann,
Christiane Heuer, gcb. Hofmann,
Heinrich Heuer» Dachdcckermcistermrd3 Enkel.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag um 4 Uhr von der Lctchcnhallc des
alten Friedhofes aus statt . 7650

Für die vielen Beweise aufridfiiger Teilnahme an
dem uns betroffenen Verluste sagen wir hiermit herz¬
lichen Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Fr . Kaltwasser.

7644

Trauerstoffe.Trauerkleroer.
Trauerröcke. Crauerblusen.

ui allen Größen und Preislagen 12021

«ff. Hertz,
Langgaffe 20.

WML
Telephon Nr. 432.

11962

Schönster
Ausflugsort am Platze

Möblierte
Zimmer nnd Pensi«
10900 empfiehltW.Hammer,Bes

Henrys
.luipisdiJn
Wiesbaden , a. clNikolasstr.
vis-a-vis Hauptbahnhof.

Beute Montag, den 29. 3uif,
abends 8 Uhr:

Jour Fix©
mit vollständig;

neuem Programm,
neue Debüts.

U. a. :
Das wunderbare Schnee-

flockeuballet^
IPSE* Feenhafte

Ausstattung
mit der Schluss»Aptheose:
„Der weisse Akt *4

«Grund Fas de Oanx
Graziöse Tänze und

Gruppierungen auf zwei
Pferden , von Morn u.

Mlle. Cozini
Monte Christo

Rapphengst , in allen Gang¬
arten der hohen Schule
geritten , von der jugend¬
lichen Schulreiterin Mlle.

Hortense.
Direktor Henrys
wunderbare Dressuren.

U. a :
Monstre Tableaux mit

40 Hensslen 4©
Elefanten usw.

Komisch e -Inter-
mezzo ’s aller Clowns.

Vorverkauf von 10—1
Uhr u. von 5 Uhr ab an der
Circuskasse , sowie in dem
Zigarrengeschäft des Herrn
Anastasius Koecher,Kranz;
platz 3/4 am Kochbrunnen,
in letzterem nur f. d .Abend¬
vorstellungen , täglich bis

nachmittags 5 Uhr.
Zu den tägl . von morgens
10—1 Uhr stat 'fiudeuden
Proben ist der Zutritt ge¬
stattet , geg SO Pfg . Eintritt
f. Erwachs ., Kinder 15 Pfg.
Stallbesichtigung für Er¬
wachsene 20 Pf., für Kim
dW 10 Pfa . 1213t

Straußsedern -Mmmfaktur

Blanck,
Frievrichftratze 29,

2 j- tock. 11963
Fortwährend Eingang

Pariser Neuheiten,
SlnlHm,leier,

HUoe!, reelles,Blumen,
Beosu.Slolas.

Detail zu Engrospreisen.



Amis
der Stadt Miesdaden.

ngfirflc Maje juin ffliesfiufaer®eueca(•Hujeiget.
Sir . 150.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Landtagswahl betr.
Der Kgl . Regierung ist über die Erfahrungen , welche bei

Anwendung der neuen Wahlvorfchriften gemacht wo ^ en sind,
baldigst zu berichten . Unter Bezugnahme auf unser Schreiben
4intt 26. v. Mts . bitten wir die Herren Wahlvorsteher, die mit
ihrer Antwort noch rückständig ŝind, . ergebenst um gefl . u m-
ßehende  Erledigung unseres Schreibens.

Wiesbaden , 25 . Juni 1908.
12344 Der Magistrat. I . V.: Dr. Scholz.

Bekanntmachung.

Zwei Wein -Kellereiabteilungen unter dem Gebäude der
Blücherschule sollen znm 1. Oktober d. Js . neu vermietet wer-
-en Angebote sind spätestens den 1. August d. Js . im Rat¬
hause Zimmer Nr . 44, woselbst auch nähere Auskunft erteilt
wird , abzugeben.

Wiesbaden,  24 . Juni 1908.
mga Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Am 13. und 14. Juli d. Js . und erforderlichen Falles die

/olgenden Tage , vormittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr an¬
fangend . werden im Leihhausc , Neugasse 6a (Eingang Schul-
gasses, die dem städtischen Leihhause bis zum 18, Juni d. ^ s.
einschließlich verfallenen Pfänder , bestehend in Brillanten , Gold,
Silber , Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen , Betten pp . versteigert.

Bis zum 9. Juli d. Js . können die verfallenen Pfänder vor¬
mittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 5 Uhr
losgelöst , oder die Pfandscheine über Metalle und sonstige dem
Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder vormittags von 8 bis
10 Uhr oder nachmittags von 2 bis 3 Uhr umgeschrieben werden.

Freitag , den 10. Juli d. Js ., ist das Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden , 25 . Juni 1908.

1284Z Städtische Leihhaus-Deputation.

Bekanntmachung.

In der Adolfsallee zwischen Adelheidstraße und Rodel
soll im Juli mit dem Umbau der Mittclallee in Mosaik be¬
gonnen werden . Bis dahin müssen alle noch fehlenden oder
etwa zu verändernden Hausanschlüsse an die Kabelnetze, ^ das
städtische Kabelnetz oder die Haupt -Wasser - und Gasleitung

^Nnter ^ Httiw ' eis auf die Bekanntmachung des Magistrats
dom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert , um-
gehend bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen die
Ausführung der noch notwendigen Anschlußarbeiten zu bean-
tragen.

Wiesbaden, 24 . Junr 1906.
ßggl Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.

In der nördlichen Nerotalstratze zwischen Heinrichsberg und
Haus Nr . 41 soll im Juli mit dem Umbau des nördlichen Geh-
Weges in Mosaik begonnen werden . Bis dahin müssen alle noch
fehlenden oder etwa zu verändernden Hausanschlusse an die
Kabelnetze , das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Wasser - und
Gasleitung fcrtiggestellt sein . , , ,r, , ,

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für Auf¬
bruch der neuen Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert , umgehend
bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen die Ausfuh-
rung der noch notwendigen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden , 13 . Juni 1908. ^ ,r , a „ . . 12/ 08
Städtisches Straßcnbauamt.

Bekanntmachung.

stur Ausführung von Jnstallationsanlagen im Anschlüsse
das Kabelnetz des städt. Elektrizitätswerkes sind nur fol-
>e hiesige Firmen berechtigt:
.. Georg Auer , Taunnsstr . 26,.
>. Hxfnr . Brodt Söhne , Oranienstr . 24,

Max Commichau , Mauergasse 12,
l. F . Dofflein , Friedrichstr . 43 , . . , n
5 NeUr Akt-Ges. vorm. C. Büchner, Oranienstr. 40,
i  Elektm Gesellschaft Wiesbaden Ludw. Hansohn u. Co.,

G . m . b. H ., Friedrichstr . 81,
7. Glaab lt. Metzger, Ad-lheidstr . 32,
3. Nathan Heß , Taunnsstr . 5 , .
A. Heinr . Horn Söhne , Dotzhermerstr . 97 ft,
0. Aua . Jeckel . Zi - tenring 1, . . r, . . ,
1. Maschinenfabrik Wiesbaden G . m . b. H ., Friedrich¬

straße 12, ^ .
2. Theod . Meininger , Kapellenstr.
.3. Rhein . Eiektr . Gesellschaft , Luisenstr . 6,
4. Aug . Schaesser Nachf ., Saalgassc 1,
5. Phil . Steimer . Webergasse 51,
6. Thiergärtncr u. Bolh u . Wittmcr , Wilhelmstr . 10,
7. Gcbr . Wollwebcr , Langgasse 39.

Wiesbaden.  26 . Juni 1903.
Kn Waller - und Lichtw -- *

Montag , dcn 29 . Juni 1908.

Bekanntmachung.
Am Samstag , 4. Juli 1906 , findet bei Königshofen in der

Theiß die Versteigerung der Graskreszenz von 49 Wce,en statt
(seitheriger Pächter Wirt Hornej . Dieselbe beginnt um 4 Uhr
im Distrikt Pinkelsrod . *

Tie Bedingungen werden an Ort und stelle bekannt ge-

9^W i e s b a d e n , 23 . Juni 1908 . ^ 337
Die Verwaltung der städt. Wasser - und Lrchtwerke.

Bekanntmachung.

Der Taglöhner Philipp Künstler , geboren am 29 . April . 1872
zu Bleidenstadt , zuletzt Johannisbergerstraße Nr . 5 tz h. , D.
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für seine ^ amitte , so ratz
diese aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden mutz.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthaltes.
Wiesbaden , 26 . Juni 1903 . 12356

Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Philipp Kandier , geboren am 7. Februar

1867 zu Holzhausen , zuletzt Ludwigstraße Nr . 14 wohnhaft ent¬
zieht sich der Fürsorge für feine Familie , so daß sie aus öffent¬
lichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung semes Aufenthalts.
Wiesbaden , den 23. Juni 1908.

12319 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Akzise - Rückvergütung.
Die Akzise-Rückvergütungsbeträge aus vorigem Monat

können gegen Empfangsbestätigung in der Abfertigungsstelle,
Neugasse 6a , p., Einnehmerei , während der Zeit von 8 Uhr
vorm , bis 6 Uhr nachm , in Empfang genommen werden . Die
bis zum 30 d. Mts ., abends , nicht abgehobenen Betrage werden
den Empfangsberechtigten abzüglich Postporto durch Postan¬
weisung übersandt werden . 12^ 4

Wiesbaden , den 17. Juni 1908.
Städt . Akziscamt.

Verdingung.
Die Lieferung von ca . 45 Kbm . Sockelverblendung aus

dunkelgrünem Hartgestein Los I , 18 .50 Kbm . Treppenstufen
und Schwellen aus Hartgestein Los II , und 2.35 Kbm . Werk¬
stücke aus Muschelkalk Los III , für die Halle für Trauerver¬
sammlungen auf dem Südfriedhof und Los IV Bodenbelag
der Vorhallen aus Hartgestein soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude einge¬
sehen, die Angcbotsunterlagen einschließlich Zeichnungen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 4 JL  für alle vier Lose oder 1 JL  ausschl . Zeichnungen bis
zum 11. Juli bezogen werden . '

Verschlossene und mit der Aufschrift „Steinmetzarb.
Südfriedhof ' versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , 13. Juli 1908 , vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge —in Gegenwart der etwa erscheinen¬
den Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge,ullten Bei-
dingungssormular eingereichten Angebote werden berück-
sichtigt.

Zuschlagsfrist:  30 Tage.
Wiesbaden,  34 . Juni 1908.

12877  Hochbauten auf dem Südfriedhof.

23 . Jahrgang.

Verdingung.
Die Abbruch -, Erd - und Maurerarbeiten für den Schlacken,

platz mit Einsriedigungsmauer des Elektrizitätswerkes an der
Mainzerstraße sind zu vergeben.

Angebote sind bis Montag . 6. Juli d. Js .. verschloß en und
mit der Aufschrift „Erd - und Maurerarbeiten für den
Schlackenplatz des Elektr . Werkes " versehen an die Unterzeich¬
nete Verwaltung , Marktstr . 16 , Zimmer Nr . 12 , einzureichen.

Angebotsvordruck und Bedingungen werden daselbst , Zim¬
mer Nr . 8, während der Dienststunden (8—1 und 8 —6 Uhr)
gegen eine Gebühr von 50 Pfg . abgegeben . Die Zeichnungen
liegen in der Kraftstation Mainzerstraße 6 zur Einsichtnahme
aus.

Wiesbaden  24 . Juni 1908 . 1W89
Verwaltung der städt . Wasser - und Lichtwerke.

Verdingung.
-Die Tachdeckerarbeite » für das Gebäude der neuen Ammo¬

niakfabrik der Gasanstalt sind zu vergeben . Angebote hierfür
müssen bis zum 30. Juni , mittags 12 Uhr . verschlossen und mit
der Aufschrift „Dachdeckerarbeiten für die Ammoniaksabrik"
versehen ', an die Unterzeichnete Verwaltung Marktstraße 16,
Zimmer Nr . 12, eingeliefert sein . it . m r

Angebotsvordruck und Bedingungen werden im Bauburcau
der Gasfabrik Mainzcrstraße 142 und im Verwaltungsgebäude
Marktstraße 16, Zimmer Nr . 12 , gegen eine Gebühr von 0.50 JL

9 Die Zeichnungen können im Baubureau der Gasfabrik ein-
geiehen werden , wo auch sonstige nähere Auskunft -erteilt wird.

Wiesbaden , 25 . Juni 1903.
12347 Die Verwaltung der städt . Wasser - und Lichtwerke.

Verdingung.
Die Tüncherarbeiten für den Umbau des Pavillons H

auf dem städtischen Krankenhausgelände zu Wiesbaden sollen nn
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahreno
der Vormittagsdienststunden im Städtischen tzochbauamt , Fried-
richstraße Nr . 15 . Zimmer Nr . 9, eingesehen , die Angebot ^ unter-
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barza » -
lung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 v>. (reine Brief¬
marken und nicht gegen Postnachnahmei bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 28 versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 4. Juli 1908. vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesullten Ber-
dingungsformular eingereichten Angebote werden bei der Zu¬
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage . 128M
Wiesbaden , 23 . Juni 1903.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd -, Maurer -, Asphaltierer - und

Eisenbetonarbeiten für die Halle für Trauerversammlungen auf
dem Südfriedhof soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Städtischen Baubureau , Adler-
'lcrstraße 4, P., Fernsprecher : Stadtamt , eingesehen , die Ange-
botsunterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von lÄhO $ . bis
zum Verdingungstermin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Erd - und Maurer¬
arbeiten " versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 6. Juli 1908, vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver-
dingungsunterlagen eingereikten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 20 Tage.
Wiesbaden , den 17. Juni 1908 . . 13321'

Hochbauten ans dem Südfriedhof.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 170 lfm. Stein¬

zeugrohrkanal von 25 Ztm . lichter Weite , einschl. der Sonder-
bauten , im Gretelweg . sollen im Wege der öffentlichen Aus-
schreibunq verdungen werden.

Augebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeichnun¬
gen können während der Vormittagsdienststunden im Rathaus-
Zimmer Nr . 57 eingesehen , die Verdingungsunterlagen aus-
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 $. (keine Briefmarken und
nicht aegen Postnachnahmej bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehen«
Angebote sind spätestens bis

Dienstag . 30 . Juni 1908 . vormittags 10% Uhr.
im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etw»
erscheinenden Anbieter.
' Nur die mit dem vorgcschriebenen und ausgefüllten Ber<

dingungssormular eingereichten Angebote werden bei der Zu.
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , 11 . Juni 1908 . 12144

Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
Die Zinsscheine Reihe VI Nr . 1 bis 20 zu den Schuldver-

schreibungen der preußischen konsolidierten 3tz vormals 4pro-
zentigen Staatsanleihe von 1879—1879 über die Zinsen für
die zehn Jahre vom 1. Juli 1908 bis 30. Juni 1918 nebst den
Erneuerungsschcinen für die folgende Reihe werden

vom 6. Juni d. I . ab
ausgereicht und zwar durch die Kontrolle der Staatspapiere
in Berlin S .W . 68 , Oranienstraße 92/94 , . durch die König¬
liche Seehandluug (Preußische Staatsbank in Berlin W . 56,
Markgrafenstraße 46a , durch die Preußische Zentral -Genos-
senschaftskasse in Berlin C . 2, am Zeughause 2, durch sämtliche
preußische Negierungshauptkassen , Kreiskassen , Oberzollkassen,
Zollkassen unr hauptamtlich verwaltete Forstkassen , durch
sämtliche Reichsbankhaupt , und Reichsbankstellen und sämt-
liche mit Kasseneinrichtungen versehene Reichsbanknebenstellen,
sowie durch diejenigen Oberpostkassen , an deren Sitz sich keine
Reichsbankanstalt befindet.

Formulare zu den Verzeichnissen , nut welchen die zur Ab<
Hebung der neuen Zinsscheinreihe berechtigenden Er¬
neuerungsscheine (Anweisungen , Talonsj den Ausreichnngs-
stellen einzuliefern sind , werden von diesen unentgeltlich ab¬
gegeben.

Ter Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es zur
Erlangung der neuen Zinsscheine nur dann , wenn die Er.
ncuerungsscheine abhanden gekommen sind.

Berlin , den 26 . Mai 1908.
Hauptverwaltung der Staatsschulden,

gez. von Bischofsshause».
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffent

licht- _ 1206i
Wiesb aden , den 20 . Juni 1908.

Der Polizei -Präsident : v. Scherrck.



Seife TB. Diesbadencr General-Anzeiger. Montag, 29. Juni 1908.

Fremden-Verzeichnis-er Stadt Wiesbaden.
KuranstaltDr . Absnd , Parkstrasse 30.

v. Offenbijrg, Fr . Baronin , Münster a.
• St. i— Krupka , Fit* Bdrljn.

Hotel r u m neuen Adler,  Goefhestr IG.
Kraker , Kfm ., Köln. — IBetzold m. Fr .,

Amsterdam, — WindfuKr, Kfm.,’ Lennep. —
Helbig, iBaiumeister m. F., Breslau.

Hotel Aegir,  Thelemannstr . 5.
. Ugrumoff , Frl ., Moskau . — Fr owe in, Fa¬

brikant m. Fam., Elberleid.
Bayerischer Hof,  Dalaspeestr . 4.
Künsten-, 'Kfm ., Biejefel/d. — Schmidt,

Architekt , Frankfurt . — Reisumack, Kfm.,
Ensdorf.

HotelBellevue,  Wilhelmstr . 26.
Seelig, Rechtsanwalt Di ., Hamburg . — v.

d. Mandele, ,Rent . m. Fr ., Z-,volle.
Hotel Bender,  Häfnergasse 10.

Eberhard , Fr ., Magdeburg.
Hotel Berg,  Nikolasstrassc 27.

Dietz, Fr ., Kreuznach . — v. Gelder, Ams¬
terdam . — Meyer, Hendul. — Reinez, Kfm. m.
Fr ., Hagen . — Reinhardt , ,Architekt m. Fr .,

' Hanfburg . — Obrien m. Fam., San Franzisko.
Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.

Klein , Wien. — Bahr, Kfm ., Hannover . —
Haber , Frl, Bad Lebuschna. — Jablonower , Frl.
(Bad Lebuschna . ,— Kopp, Offizier, Kiel. — Buck
Kfm., Eydtkuhnen . — Beyer m. Fr ., Berlin . —
Braun , Fr., Baben.

Goldener Brunnen,  Goldgasse 8-10.
Schumann, Kfm., Fankwiz . — Becker,

Kfm,, Homberg. ,
Central - Hotel,  Kikolasstr . 33.

Ortmann , Ing ., Bacops. — Baumeister , Ho-
telbes ., Bacops ■— Stünz, Potsdam . — Blanke-
xnann, Kfm., Riga . — Mang, Sigmaringen. —
Bongo, Kaplan, .Kopenhagen. — Fischer, Lud-
avigsbujrg, — Meyer , Techniker , Köln. — Raue,
Direktor , Oynhausen . — Deusner m. Fr ., Han¬
nover. — Fuhrberg , Hotelbes . m. Sohn, Hann¬
no ver. — Johamen , Kfm., Pinneburg . —
Schmeirless, Landmesser m. Fr ., Kassel . —
Goldberg , Kfm., Lippiadt . — Simonson, Kfm.,
Düsseldorf. — Perlmann , Schriftsteller , Düssel¬
dorf.
Hotel Deutscher Kai ser,  Marktplatz 3.

Rothstein , Kfm ., Göttingen.
Hotel Einhorn,  Markvslrasse 32.

Lorch , Ing ., Köln. — Wiemer, Inspektor,
Friedrichsroda . — Liebseher Kfm., Hof . —
Schwenk, Frl ., Sobernheiml. >— Lenhoff Rent .,
Baris.

Englischer Hof,  Kranzplatz 11.
Snellenburg. Fi-, Philadelphia, — Gerson,

m . Sohn, Philadelphia.
Hotel Epple,

Körnerstrasse 7, Ecke Kaiser .Friedrich-Ring.
Roethig , Kfm ., .Berlin. — Pilzner, Posen.

1—' Leimer, Posen . — Schumann, Düsseldorf. —
Stell , Remscheid. — Antoni , Brüssel. — Sen-
ger m. Fr., Berlin . — Ivruvswyk m. Fr ., Buda-
Ipesf- . . ; I |

Hotel Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Tellmann , Kfm ., Cronenberg. — Krieger-

Joch, Kfm . m. Fr ., Barmen. — Troelker, Ivfm.,
Cronenberg . — Hayer , Dr. med. m. Fr ., Prag . —-
Besehei, Ivfm., Breslau . — Uhlmann, Ivfm.,
Diegnit . — Baumeister , Kfm ., Steistjvoda. —
Biller, Kfin., Breslau . — Ronneke, Kfm. m. Fr .,
Limburg . — Kurzk , Kfm., Breslau . — Thurm,
Dr . m. Fr., Danzig. — Tannapfel , ivfm., Bres-
lah . — Keumann, Kfm., Barmen . — Baumei¬
ster , Steistroda.

Rhein -Hotel,  Rheinstrasse 16.
Wronieski , Kfm ., Bosen. — v. Laffert , 2

Hin . Rittergutsbes ., [Mecklenburg. — Kireuz-
berg, .Rent ., Aachen . —- Schurmann, Kfm . m.
Fr ., Ruhrort . — Hoogwout Kfm . m. Fr ., Hol-

Europäischer Hof,  Langgasse 32.
Rumann, Architekt m. Fr ., Charlottenburg.

— Mettner , Metz. — Keufeld, Jlvfm., Berlin.
— Brinkmann m. Fr ., Münster i. W.

Frankfurter Hof,  Webergasse 37.
Klein, Buchdruckereibes . m. Fr ., Barmen.

Hotel Ga mbrinus,  Marktstrasse 20.
Trichner , Opernsänger, Weimar . — Ofen¬

stein in. Fam ., Aschaffenburg. — Müller, Re¬
dakteur , Weimar.

Grüner Wald,  Marktsrasse 10.
Gotsehalk , Kfm., Berlin. — Ivohoj-n, Kfm.,

Kassel. — Zipp, Kfm. in. Fr ., Bruchsal . — Op¬
penheimer, Ivfm., Köln. — Brandt , Kfm., Nürn¬
berg. — Krause , Ing ., Berlin. — Axmann, Kfm.,
Berlin. — Silbermann, Kfm., Berlin . — Koch-
mann, Kfm., Berlin. — iFengler, Ivfm., Berlin.
— Dievelaar, Kfm., Eindhoven. — Mühlhausen,
Kfm. m. Fr ., Barmen. — Guve, Fr . m. Nichte,
Dresden. —(Baur , Kfm., Bruckmühl. — Dülfer,
Elberfeld. — Dülfer, Fr ., Elberfeld. — Funk,
Kfm., Remagen. — Aminermann, Ivfm., Barmen.
—■ Reesler, Kfm., Rotterdam . — Lammers,
Ivfm., Köln. — Weil, Kfm., Berlin. — Rudner,
Kfm., Berlin.

Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.
Hörtereg , Kfm., Cronenberg. — Hörtereg,

Frl ., Cronenberg — Heiermann , Gutsbes. m.
Tochter Horsthausen.

Hamburger Hof,  Taunusstrasse 11.
Kraut , Geh. Justizrat in. Tocht ., Hildes¬

heim. — Wallmann , Frl ., Hildesheim. — Beck¬
mann, Hannover.

Hansa - Hotel,  Rheinstrasse 18.
Gutmann , Ivfm., Köln . — ,Zeisig, Kfm, m,

Fr., Breslau.
Hotel Happel,  Schillerplatz 4.

Winter , Kfm., Kassel . — Grcve m. Fr .,
Hamburg . — Rau in. F*r., Hamburg . — Leich¬
ter , Kfm. m. Sohn, Breslau . — Kress , Kfm. in.
Schwester, Halle . — Schweizer, Inspektor m.
Fr ., Hannover.

Hotel Prinz Heinrich,  Bärenstr . 5.
Giorlani, Kfm., Köln, i

Hotel Holländischer Hof,
Rheinbahnstrasse 5.

Zimmermann, Kfm., Leipzig. — Langen,'
Kfm., Lage.

Hotel Impörial,  Sonnenbergerstr . 16.
Stern, Kunstmaler , Düsseldorf,
Kaiserhof  fAugusI 'a-Viktoria -Bad),

Frankfurterstrasse 17.
Schwarz, Kfm., Fürth . — v. Kohl-Kohlen-

egg, Fr., Wien. — Pocornh m. Fr ., Lennep.
Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse .6—8.
Kühn, Fr ., Lauterbach . f

Hotelzum Landsberg,  Häfnergasse 4.
Kobold, Landessekretär in. Fam ., Kassel. —

ivossow m. Fr , Hamburg . — Lussmann , Char¬
lottenburg . —-

Weisse Lilien,  Häfnergasse 8.
Keller, 2 ,Frl . Rent ., Treyas.

Hotel Mehl  er , Mühlgasse 7.
Maier, Kfm., Essen. — Schabacker , Kfm.

m. Bruder, Abtsbessingen.
Hotel Meier,  Luisenstrasse 12.

Moser, Kfm. m. Fr ., Köln.
Me tropoleu . Monopol,  Wilhelmstr . 6 u. S

Adolph, Assesor Dr., , Elberfeld . — Back,
Kfm., Frankfurt . ~ Erbach , Graf, Darmstadt.
— Fabian, Berlin. — Rings, Baumeister , Bonn.
— Meyer, M.-Gladbaeh. — Reimerdes, Berg¬
assessor m. !Fr, y Wal ^rdp. — Marl ^-ng, Kfm.
m. Fr ., Gr.-Lichterfelde . — Henderson m. Fr .,
London. — Hering, lug ., Newyork. — Weher,
Fabrikant , Wermelskirchen.

Hotel Minerva,  Rheinstrassg 9.
v. ,MaHzal)n, Fr . Baronin , Oldenburg.

Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstrasse.
Alberti , Antwerpen . — Roubart , Paris . —

Robinson m. Fr ., Halifax . — Bourbon, Rent .,
Paris . — Boom, Karlsruhe . — Zscliocke m. Fr .,

Elberfeld. —< ten Cate, Er ., 'Alme 104 — De
Fays, Rent . m. Fr, , Veirviers.

■Hotel National,  Taunusstrasse 21.
Doucha, Regierungsrat in. Fr ., Haag.

Luftkurort Neroberg.
Schlesing-Votrift , Fr ., Haag.
Hotel Nizza,  Frankfurterstrasse 28.

IPreuss, Kfm., Düsseldorf.
Hotel Nonuenhof,  lvirehgasse 15.
Bolohaus, Kfm., Granau . — Suer, Fabrik .,

Remscheid. — Bamberg, Kfm., Stettin . — Ro¬
sen, Kfm., Frankfurt . — Levy, Kfm., München.

Ehrhardt , Kfm., Gera. —• Martini , Erl.,
Chemnitz. — Martini , Chemnitz. — Jahns , Ing .,Düsseldorf.

Palast - Hotel,  Kranzplatz 5 u. 6.
Schmoock, Er,, Woltersdorfer . ,— Lewen-

haupt , Graf, Cluestorp . — v. Szaszkievicz, uuts-
bes., Russland.

Hotel du Parc u. Bristol,
v Wilhelmstrasse 28—30.

Feuerstein , Fabrikant m. F ., Wien.
Pariser Hof,  Spiegelgasse 9.

v. Tscherskaja , Frl ., Berlin. —" Peters , Fr.
m, Tochter, Rugenbergen.

Hotel Petersburg,  Museumstr . 3.
v. Schulz, Fr . Rent . m. Fam . u. Bed., Mos¬

kau . — Wolf, Rent . m. Fam., Düsseldorf.
Pfälzer  Ho f, Grabenstrasse 5.

Lehmann, Frl ., Berlin. — Plior , Kjingen-
beyg

Zur neuem Post,  Bahnhofstr . 11.
Auler, Dortmund . — Eospos m. Fr ., Katto-

witz . ,
Hotel Quisisana,

Oldenwelt-Otten , Fr , Rent ., Amsterdam . —
Ballhausen, Fr . Rent ., Australien . — Beisbarth,
Fr . m. Tochter , Stuttgart . — Cülle, lvapitän-
leut ., Kiel. — Borisoff , Rent ., Moskau . — Dc-
midoff, Jlent ., Moskau.

Hotel Reichsliof,  Bahnhofstr . 16,
Finke, Kfm ., Worms. — Scheithauer,

Rent . in. Fr ., Erfurt . — Duldhardt , Rent . m.
Fr ., Berlin. — Schmidt, Kfm., Kassel . — Gebe¬
leit , Inspektor , Mondschütz. — Nikiseh, Kfm.,
Neumark.

Hotel Reichspost,  Nikolasstr . 16—18
Stolz, Kfm., Esslingen. — Herg, Gutsbes.

m. Fr ., Gr.-Wandriss . — Ivügler, Gutsbes . m.
Fr ., Waldau . j— Kamm, Stuttgart . — Nicol m.
2 Schwestern, Mandsfleld. — Nicol m. Fr,
Mandsfield. — Friebe , Breslau . — Tiedemami,
Kfm. in. Fr ., Lorch . — Bavoa, Sanitätsrat Dr.
m. Tocht ., Dortmund . — _ Barop , Leut . z. S.,
Dortmund . — Huppert , Ivfm., Strassburg . —
Lehmann, Lehrer , Bremen. — Steinhaus , Agent,
Elberfeld. — Wolf, Kfm., Berlin. — Kohs, Kfm.,
Pirmasens . (

Rcside .nz - Hotel,  Wilhelmstr . 3 u. 5.
Brocus, Ivfm. m. Fr ., Rotterdam.
Rheingauer Hof,  Rheinstrasse 46,

Schatz, Stallmeister , Berlin. —- Völker , Fa¬
brikant , Berlin. — Will , Mühlenbes ., Wehrheim.
— Sauer, Fabrikant , Hausen. — jWoltersheft,
Fr . Dr., Erfurt . — List , Frl ., Erfurt,
land. — Levacou, Kfm. m. Fam ., Paris . —
Dietherv in. Fr ., Rheydt.
Ritters Hotel u. Pension,  Taunusstr . 45.

Van der Vlies, Pfarrer , Holland . — Voigt,
Stabsarzt a. D. m. Fr ., Berlin.

Römerbad,  Kochbrunnenplatz 3.
Markus , Oberbürgermeister , Budapest . —

Zatroch, Fr ., (Budapest ^ — (LiebV'er, Kfira. mV
Fr , Dissen. ,

Hotel Rose,  Kranzplatz 7, 8 ü. 9.
v. ückinkel, Fr ., Schweden. — Grosbere

Newyork . -Green,  London . - Rothenberg
Berlin. - Linniekoch, 2 Fr^ Philadelphia.
Standish . Detroit . — Standish ^ Fr ., Detroit
— Dee m. Fam., Pennsylvania.

W e i s s e s Ross,  Ivochbrunnenplatz 2.
, Sekere, Gutsbes. m. Fr ., Sarin.

Hotel Royal,  Sonnenbergerstrasse 28.
Winkelmann , Justizrat Dr., Hamm. "

Hotel Saal bürg,  Saalgasse 30
Guther , Frl ., Ober-Holzheim. — Schüler

Betriebsführer m. Fr ., Gladbeck. *
Savov - Hotel,  Bärenstrasse 3.

Neuh'off, Kfm. m. Fr ., Schlüchtern . ^
Berlin, Kfm., Köln. — (Friesen, Kfm., Si™g
Weisser, Kfm.. Dortmund . - Sender, Kfm., ' s»,
lern . — Rösehling Fr. Direktor , Offenbach.

Sanatorium Dr. Schütz,  Parkstr.
Braun , Fr .,. Braunsberg.

Sendigs Eden - Hotel,
, Sonnenbergerstr . 8.

Eucherer , Frl ., La Salle. - Hegeier, Frl.,La Salle. 1

Piivathotel Silvana,  Kapellenstr . 4.
fcchueimler, Fabrikant m. Fr ., Hamburg,

Spiegel,  Kranzplat * 10.
Wiacker, Fr ., Ruhrort . — Berger, m

■Fr, Budapest.
Hotel  T a n n hä u s e r, Bahnhofstr . 8.
Seel, Ivfm. m. Fr .. Zweibrücken. - Schnei,

der , Bahnhofsvorsteher m. Fr ., Borken.
Wiese, Kfm., Leipzig. — Faust , Ivfm., Schmal.
Lalden. — Bortfeld , Ivfm., Magdeburg. — Zim-
inermann, Kfm., Köln.

Taunus - Hotel,  Rheinstrasse 19.
Hesmert , Düsseldorf. — Guldner m. Fr .,

Barmen . — Keupers, Rent . m. Fr ., Haag —■
van Rymenom, Kfm. m. Fr ., Haag . — de La-
viter , Rent . m. Fr ., Haag. — Baereitz, Dr. med.,
Recklinghausen . — Siebe!, Fabrikant , Kirchen’
— Wey!, Kffm.j Amsterdam . — Ivinli, IQfm.,' I
Essen. — Grünewald Staatsrat , Petersburg . —
Sewigk, Rent ., Petersburg . — Helm, Dr. med-.
Mühlhausen . — Grüner, Fr . in. Tochter , Per-
lin. — v. d. Nahmen, Fr . Rent ., Frankfurt . ~ -’J
Rothen, Fr . Rent ., Rotterdam . — ten Cate,
Lent . m. Fr ., Rotterdam . — Rosenthal , Ivfm.,
Heehingen. — Henkel, Apotheker , Nürnberg . —
C'Iaassen, Gell. Ober-Reg.-Rat , Potsdam . — Pa¬
stor , Kfm, Krefeld. — Deutsch , Bankbeamter
m. Tochter , Suropoo.

Hotel Union,  Neugasse 7.
Bosse, Kfm., Frankfurt . — Müller , Kfm.,

Rheydt! — (Wernier, Fabrikant , Leipzig,
Dieks, Kfm., Kieli

Hotel Vater Rhein,  Bleichstr . 5. 1
Schulz, Strasshurg . — Popp, Assistent , !

Gotha . — Ivomlass, Lehrer , Walmerod, — Kei- 1
ler. Fabrikant , Idajr. — Hofmann , Kfm., Maua-,

heim — Jakobi , Kfm;, | 9Iî cn.i
.Viktoria - Hotel u. Badhaua»

Wiihelmstrasse 1.
Ihre Königl. Hoheit Herzogin Max von ,

Württemberg mit Gefolge und Bedienung, Re- '
gensburg . — Lasane, 2 Hrn ., Nymegen. — de •’
Wendel!, Rechtsanwalt m. Fr ., Nymegen. — f
0,Hara , Fr ., New-Zelland. ►— (Wischer, Bank- (
dirktor m, Uv. Dortmund . — Michel, Fr .,
Sprendlingen. — Ressik, 2 Hrn ., Arnheim-
Massmann, Kfm., Leipzig. — £ lure, Fabrik bes, \
m. Fr ., Sharon. — Holmann, Frl ., Sharon. — 1
Phillips , Frl ., Sharon. — Franssen , Kapitän a, |
S., Godesberg. — Marschall, Dr. med. m. ,Fam„ ]
Sharon , v. Apel, Hofdame, Regensburg . — Frhr , I
v. IKeyn, HofinarsekalI[. Itegeusburg.

Am Königsstuhl zu RHENS
Kgl.Preuss.Staafsmedaille

Urteil der Leipziger Illustr . Zeitung
(Rhein -Hummer ) vom 9. April 1908:
„das köstliche , beliebte Getränk“
Hauptdiiederlagen in Wiesbaden:

H . Koos Naclif . Inh. : W . Schupp , 5 Mn ^asseö.
W il ’tli , Taunusstrasse. H 29

Des große westen--Möbelhaus
von Jacob Fuhr , Bleichste . 18 ,

verkauft stets reell und billig

sehr grosses leger ie kompl. M-taiiip
vom einfachsten bis znm elegantesten Stiele.

Großes Lager in kompl . Herren -, Speise - u. Schlaf,immer»
sowie Salons , m feinster Ausführung. Fremden - und Loaier

Zimmer und kompl, Küchen von 68 Mark an
Durch totale Ueberfüllung nreines Lagers verkaufe sehr billia

unter weitgehendster Garantie . J
(Cintansch von Möbeln gestattet und kulant berechnet.)

Eigene Schreiner- und Polster-Werkstätte iin Hause.
Zur Ansicht- memes Lagers und Kosten-Anschlägen stehe stets wr

Dersuaung, auch im Nichtkaufsfalle. 11383 8

Kleine Hnzeigerl

wenn bei richtiger Mallung
haben ffefs Crkolq auch das geeignete Blatt zur

Veröffentlichung benutzt wird.

ün dem

haben Wohnungsanzeigen,
Verkaufsanzeigen, SfeIIen*Hn* 1

Wiestiaiiener Eemi-Anzep geböte und Stellen- ßefuche,
Familien• Anzeigen, Kapital«

clä

Angebote und -Gefuche, Bei« H
ratsgefudie etc. na di weislich
den denkbar größten Erfolg.

MM  öcr Stadt IfeMnift der Wiesbadener General-
Anzeiger nicht allein in Wies*
baden, iondern auch im Caunus
und dem ganzen Rheingau in
allen Kreifen der Bevölkerung
gehalten.

Reisekörbe,
Reisekoffer
Handkoffer,
Rucksäcke

von 60 Pfg.  an . 12018
Korby Holz-, Bürstenwaren,
Sieb- und Küferwaren , Toilette,
Reises und Badeartikel etc.
Neuanfertigung . Reparaturen.

Karl Wiffich
Emserstrasse 2, Ecke Schwab

bacherstr . Telephon 3531.
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EIN JEDER LERNE , WIE ER SEINEN

BRUCH
HEILEN KANN

OHNE OPERATION
FREI.

Eine wunderbare Methode ist kürzlich entdeckt worden von
Pr . W S. Rice (Dep G. 1812) 8 &9. Stonecutter Street , London

E. C.f für die Heilung von Brachleiden ohne
Operation In der Absicht , einen jeden , der
mit diesem schrecklichen Leiden befallen ist,
zu überzeugen, wie wohltätig seine Entdeckung
ist, hat er ein wertvolles Buch veröffentlicht,
welches eine Beschreibung gibt , wie sich ein
jeder in seinem eigenen Hause heilen kann.

Der Geldwert du - Beschreibung in diesem
Buche ist sehr gross, aber er hat sich ent¬
schlossen, jedem Deutschen , Mann oder Frau,
die darum schreiben , eine Abschrift frei da¬
von zn geben, und zu derselben Z it will er
auch ein freies Muster des Heilmitte 's senden.

Ein Brach wird durch das Reissen des

FIff. i.
Tip. 1 seigt einen «ehr

gefaehrlichen Brucheinen,
derjeder Zeit elntreten kann,
wennnicht ein gut sitzendes
Bruchband getragen wird,
um die Eingeweiden,«»eia««a «cm Zellengewefaesder Bauchwand hervorgerufen

und dringen die Eingeweide durch diesen Riss.
KÄtatmionut USS W.eim nicht  sofort der Weg zur Heilung he-
Nahronr dorch den Druck schritten wird , folgt - gewöhnlich ein schmerz*
eonb nachd zu gehen, ein« voller und truher 1 od . Die beiden Abbii-
«Wi‘'dMhrS 1'üiS“23J £ düngen zeigen einen Bruch vor und nach der
jmSt«?kim.““11“ Heilung. Die Rice=Merhode hat schon Tau¬

senden in Deutschland , England, Frankreich,
Russland und Amerika Heilung gebracht und hat sich ihr Ruhm
»cfanell übsr die ganze zivilisierte Welt verbreitet.

Die Ursachen, warum die Methode so schnell bekannt ge¬
worden ist, sind : H24

1. Dieselbe ist schmerzlos.
2. Dieselbe heilt ohne Operation.
3. Die Heilung ist schnell und andauernd.

Briefe in grossen Mengen kommen täglich mit jeder Post , in
welchen die Schreiber unbegrenzte Dankbarkeit für ihre Heilung
aussprechen.

Nachstehend einige Abschriften :
„Nachdem ich seit 2 Monaten grössere

Fusstouren unternommen habe, ohne ein Bruch¬
band zu tragen und irgendwelche Schmerzen
zu fühlen, bin ich gern bereit , Ihnen ein
Zeugnis darüber zu geben, dass ich nach dem
Gebrauch Ihres Bruchbandes und Lymphols
von meinem Bruchleiden geheilt worden bin.
Ich gehe schon seit 2 Monaten ohne Bruch¬
band und habe bisher noch keine Schmerzen
verspürt.“

„Ich habe schon verschiedene Bruchbänder
getragen und d >runter sehr teure , welche ich
von einem Hoflieferanten bezog, aber ohne
jeglichen Erfolg zn haben, bis ich Ihr Bruch» _ __ _
band und Lvmphol gebrauchte , wodurch ich Sä»Btüauj * itword.a

, , Vr D . i , <r ist durch die Rice Methode;gewünschte Heilung erzielte . die einzige Methode,welch«
„Ich kann nicht genügend Worte finden , H«iim*ckTSti,,“?tt«h£

um Ihnen meinen Dank auszusprechen und a«iä°rr,u v».
habe Ihre werte Methode schon vielen Brnchleidenden empfohlen.“

Ein jeder sei weise und vernachlässige sein Bruchleiden nicht,
da es sich jeden Tag vergrössert und die Heilung dadurch er¬
schwert wird. Ergreifen Sie die Vorteile , die Ihnen hier geboten
werden, und lernen Sie, wie Sie sich selbst heilen können , ein¬
fach, schnell und sicher. Senden Sie kein Geld , sondern
lehreiben Sie nur für das Buch und ein Muster des Heilmittels,

H 24

FS, . ,.
Fie . 1zeigt die richtig« Be-

.ihaflenheit der Bauohwand
ia beiden Fällen, bevor ein
Bnicb entsteht und nachdem

Sedanstratze 5 — Telephon 1849
liefertNatnr-Ms

aus eigenen Eisanlagen und hygienisch einwandfreien
oberirdischen Eishäusern von 25 Kilo an zum billigsten

Tagespreis frei Haus.
12243

UlKtllKO werden trocken und geruchlos durch Dr
BlljSllyu Schäffers „Irica -€relatoI “ . Verhin¬

dert Wundwerden, brennende Hitze in den Füßen u. spart
Strumpfeu. Schuhwerk! Gar. gesundheitsunschädlich. Viele
Dankschr. Preis '/, Tube Mk. 2 ; \  Tube Mk. 1.20 (auch

iiutinerm.). Allein echt mit von Dr Schaffer 6 Co.» Berlin 29.
Besselstraße 15. C. 19

Staunend billiger Räumungs-Verkauf
bis 30 °/« Prozent «nter Preis.

Versäume niemand die günstige Gelegenheit.
i Posten eleg. Gardinen in weiß

u. creme, 25 Prozent Rabatt.
1 Posten elcg.Erbstüll-Bcttdcckcn,

Stores, mit und ohne Volant,
Rouleaux, Tüll- und Spachtcl-

L Borden bis 33 Proz. mit. Preis.
1 Posten eleg. Portieren, Tisch¬

decken, Frottier-Handtüchcr, bis
, 30 Prozent ulltcr Preis.
Miner empfehle zu wirk!. auf¬

fallend billigen Preisen:
* Posten prima Untertaillen

von 70 Pf. an
* Posten Damen-Hcmdcii
. „ von 95 Pf. an
1 Posten Knie-Bcinkleider
, . von 175 Pf. an
1 Posten Damcn-Strümpfe
. „ von 25 Pf. an
^ Herren-Sockenv. 18 Pf. an
1 Posten einige 1000 Meter
. ^ pitzeyu.Stickereienv.3 Pf.an
^ Posten Kinder- u. Erstlings-

waschc aller Art von 18 Pf. an

1 Posten trübgcwordencrFantasie-
Damcn-Hemdcn, -Beinkleider,
Nachthemden, Unterröckc, weiße
Strümpfe um zu räumen bis
50 Prozent unter Preis.

1 Posten Herren-Maeeo-Hcmdcn,
Jacken, Beinkleider bis 25
Prozent.
Posten Damen-Beinkleider

von 98 Pf. an
1 Posten Damen-Unterröcke

von 145 Pf. an
1 Posten Bett-Jacken

von 95 Pf. an
1 Posten Damen-Schürzen

von 50 Pf.
1 Posten Reform-Schürzen

von 90 Pf.
1 Posten eleg. Fantasie-Heniden

mit Stickcrci-Dolant
von 195 Pf. an

an

an

Wäsche-Fabrik Neugaffe 17,
früher Fattlbrnnnenstraße 9.

linder- und Damen*
VF

echt schwarz,

lederfarbig , weise und bunt.
Grösst Aanvjlil

bester und haltbarster Qualitäten
zu billigsten Preisen.

Kiiidcr-Siickcticii
reizende Neuheiten

in allen Grössen und Preislagen,

Strumpfwarenspezialhaus

L. Schwenck
Mühlgasse

11 - 13.

11717

12269 Niederlage bei:

L. D. Jung
Speiial-löflili tilr Hais- uni Küdiengeröte.

Telephon 213. Kirchgasse 47.

Gesundheits- 1
Einden,

I . Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk,, I

p . 7, Dtzd.
60 Pfg.

\>
S

IprigsEteur ©,
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch-, Mutter - und
Clystier -Rohr

von Mk . i .— an.
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

\x>
%

Chr. Tauber , Artikel zur Krankenpfleg«.
Kircheasse 6. — Televhon 717.

1948

gebrauchen mit sicherem Erfolg
den seit 30 Jahren bewährten
und ärztlich empfohlenen appetit¬
anregenden

Nervöse
Magenkranke 0st- ßaphaei wem

%S Original franzos . Naturwein.
KT Preis pro Flasche Mk . 3 .50.

Käuflich in Apotheken und Drogerien.
Depot: Taunus -Apotheke S>r . Jo . Mayer . Wies¬
baden .Generaidspot:Privii .Schwannen -Apotheke in

Frankfurt a . M. 12240

Die am 1. Juli 1908 fälligen Zinsscheine unserer Hypotheken»
Pfandbriefe, Kommrrnal-Lbligationen und Kleinbahnen,
Obligationen werden vom 15. Juni ab an unserer Kasse und bei
der Mehrzahl der deutschen Banken und Bankfirmen kostenfrei ein-
gelöst. Daselbst sind obige Papiere zur Kapitalsanlage und ausführ¬
liche Prospekte zur Information erhältlich. 12382

preußische Pfandbrief-Bank.
Aufforderung. *

Alle diejenigen, welche Forderungen an den nunmehr ver¬
storbenen Rentner
3.Bnrchard, Wiesbaden, ädolftallee39.
haben, werden ersucht, dieselben sofort anzumelden bei 7633

Dr * Georg Burchard,
Heidelberg , Klosestraße 10.

Scherer
Flasche Mk . 1.90 bis Mk . 5, —.

Hervorragende deutsche Marke. 12387
Niederlagen durch Plakate kenntlich.

sei

Erfolgreicher Privatunterricht.
Nachhilfe- u. Arbeitsstunden für Schüler aller Klassen. — Vorzügl.
Erfolge auch mit Primanern u. Abiturienten. — Schnelleu. gründ¬
liche Borbereitnng auf alle Examina » befand, das
Prima» Abiturientenexamen. Nicht versetzte Tertianer "be¬
standen das Einjährige nach5 monatl . Vorbereitung. Deutsch für
Ausländer. Gläitzendc Zeugnisse zur Verfügung. 12266

Schwalbacherstratze 30 , 2. rechts.

Bei der Ras enbleiche bewirkt lediglich der Sauerstoff der
Luft (Ozon) das blendende Weiss und den frischen Geruch
der Wäsche . Das Gleiche wird erreicht durch einfaches
Kochen der Wäsche mit Augil , welches ebenfalls Ozon
entwickelt , hierdurch die Wäsche gleichzeitig reinigt,
bleicht und desinficirt Vollständig selbsttätig ! Kein
Reiben ! Kein Chlor ! Absolut unschädlich und gefahrlos!

Neueste Erfindung ! Überall erhältlich Alleinig.
Fabrik , Jos . Müller , Seifen- und chemisch-

techn . Fabrik , Limburg  a . d. Lahn.

n. 5i.

Emaille -Firmenschilder
11694liefert in jeder Größe als Spezialität

Wiesbadener Emaillier-Werk

Rheinische Kunstverlags-
Anstalt Heinrich Lenz

Wiesbaden — Walluferstr . 5 — Fernruf 3647.

Anfertigung
von

Ansichtspostkarten.
Postkartenständer.

Grösster Verlag
am

platze.
Genre-Karten.

11985.

Ausschneiden!
wert 30 Pfennig.

Wohnungen— Zimmer-
♦Jwvvll vlv Läden — oder sonstige

Lokalitäten zu vermieten oder

Züchen Sie LK
CtA Dienstboten — Arbeiter,

tjWvvll ^ lv überhaupt Personal jeder
Art nötig oder

Züchen Zie tf ”9***
Qabetl SlC etwas zu verkaufen oder

$tld)£USie etwas zu kaufen—
f^ re^ en  Sie auf der Rückseite das

VUlU » Inserat auf, schneiden diesen Gut¬
schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des

Wiesbadener General-Anzeigers
Manritinsstr . 8, Wiesbaden.

Rückseite genan beachte« !
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nein Saison sHusuerRauf
bietet durch die bedeutende Preisherabsetzung^

teilweise bis zur Hälfte, für

Kostüme, Mäntel, Blusen elc., Kleiderstoffe

Seidenstoffe, fdascfisfoffe etc.
eine ganz ausserordentlich günstige Kaufgelegenheif.

J . HertZr Langgasse 20.
12021

Neuestes Modell

„Bifix“
mit vier Strumpfhaltern.

Unerreicht im Sitz . Hocheleg. Morm.
Macht schlank und graziös.

Allein -Verkanf für Wiesbaden.
Deutsche
Amerika « .
Aranzös.
Englische Korjetts

Spezialmarke: „Merkel ".
Allseitig als vorzüglich anerkannt. Nach
hygienischen Grundsätzen gearbeitet. Bequemer,
tadelloser Sitz. Vollendete Form. Eleganz

und Haltbarkeit.

Anfertigung nach Mass.
«uSwahlsendnnge ». — Reparaturen . — Fachkund. Bedie-
12241 nnng . — Slnprobicrzimmer.

Amerikanisch . Korsettfalou

A. Merkel,
S Schützeuhofftr . 2  Ecke Langgaffe.

Shampooniren
nach der bcstbewährten Methode, sowie in Anfertigung sämtliche
Haar -Arbeiten bei billigster Berechnung empfiehlt sich

14. Schvreihücher , Herren- und Damenfriseur,
Mauritiusstr. 4, vis-a-vis der Walhalla.

Wer mit diesem GutscheinI » Pf. für Einschreib¬
gebühr in unsetcr Geschäftsstelle, Mauritiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigcn-Annahmestcllenabgicbt oder
in Briefmarken cinsendct, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermieten " — „ Mietgesuche" —
„offene Stellen " —„ Stellengesuche "—„Verkäufe"
— „Kanfgesuche"

3 Zeilen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
benutzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeige « unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
u der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Text der Anzeiger
tBiite recht deutlich schreiben).

Auf jede Keile nur >2 Buchstaben schreiben,

Unterschrift des Abonnenten:

I« ?

Haararbeifen-Spexial-Geschäff.
Großes Lager fertiger Zöpfe in allen Farben von 3 Mk. an. Haarnnterlagen mit und
ohne Dcikhaaren, moderne Stirnfrifnre », Toupets , sowie alle vorkommcudcn Haararbciten in

bester Ausführung zn billigen Preisen.

frisieren—Shampoonieren. Separater Vamen-Salon
Alle Damen, welche Haarersatz nötig haben, meudeil sich vertrauensvoll, da Eingang und

Damen -Salo » vollständig ungeniert ist, au
Damen - und Herren - Friseur,

• ALE ML Atz Bletchstraße , Eike Helenenstratze. 12131

Wäsche 7582

Anoilta-Vifttirii Bod
Kankfurierstraße 17,

(größtes Badeyans am Platze , Medieo -Mechanisch. Institut,
Schwimmbassin ).

Inhalatorium
renoviert « . mit modernsten Apparaten neu ausgestattet.

Diese Abteilung ist offen: 8—12 Uhr vormittags,
'/,3—8 Uhr nachmittgs.

von Prospekte» etc ., werden

schnell und billig- angefertigt

durch die Buchdruckerei des

r

zum Waschenu. Bügeln wird an¬
genommen aufs Land(eig.Bleiche)

Rambach , Wiesbadenerstr. 83.
Alle Arbeiten für di«
Schreibmaschine
fertigt billig und tadellos an

Helene Horn , [1214
Luisenstrasse  41, part.

Karren - uWagensuhrwerkge-
sucht.Beethovenstr.KHärber.7627

Bei Flaschenbiereinkauf
verlange man ausdrücklich

„Bayrischer Bier"
in Originalabfailunj

aus der

Bayr. Aktien-Bierbrauerei
Aschaffenburg

mm gleichen Preise der einheimischenBiere.

u Zu  haben in allen einschlägigen
Geschäften. D. 55

Schulranzen,
Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke . 11993

Aeusserst billige Preise.
A. Letschert ,F

Brautausstattungen
_Möbel , Betten , Spiegel . Oelgemälde,^ Polstermöbel ^
kaufen Sie stets reell und billig im Möbellager 12233

Philipp Schiocker , HelMslr.2G
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